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Quicquid præcipies, eſto breuis; vt cito dicla 
Percipiantanimi dociles, teneantq; fideles. 


Wer vil vnd groſſe ding geſchwinn 
Begreiffen will in ſeinem ſinn / 
Auch andrelchꝛn⸗ derſelbig ſey 
Verſtendig / klar vnd kurtz dabey. 


Zum Guͤnſtigen Leſer. 


FR eife Blumen bef vnd gut 
Den honig das Bienlin ſamle thut / 
Ein gring anzal / doch koͤſtlich gar 
Welche fie all bringt in jhꝛe Kahꝛ: 
Alſo auch vnſer Quad gewiß 

Auß viln Hiſtoriographis t 
Diß Blaͤtter hat zuſamen bracht / 
Auß denen alln ein bluͤmlein gmacht. 
Groß Opera derwegen kan 
Zu leſen meiden jedermann | 
Nachſuchen ſparn / in andern ſachen 
Dieſelbig zeit zu nutz jÿm machen / 
Der nur begert das Sab? zuſehn 
Wann diß oder jhenes ſey geſchehn. 

i | Y yim Fabricius 
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Dem Ehrnhafften / Kunſtreichen vnd 
weitb eruͤmbten Heinrich Goltzen / Malern vnd 
| Kunſtſchneidern zu Harlem in Holland / meinem 
i inſonders guͤnſtigen guten guͤnner 
vnd freunde. 


| O du noch lebſt vnd biſt geſundt | 
Hhenriee mein / zu dieſer ſtundt / 
Solchs bringt mir allzeit freuden vil. 


^9 Hoͤr was Ich weiter ſagen wil. 
Weil deinr geſchefften groß vnd klein 
Stehr vil / auch ſchwer vnd wichtig fein; 
Vnd wunder iſt / das ſie dein hiren / 
Sinn / vnd vernunfft nit offt verwirꝛn: 
Deß halben du auch fengeſt an T 
(Wie Ich allhie vernommen han) | a. 
Ein Blumen garten ſchon vnd zart 
ge ſamlen darin mancher art 
Vonfrembden vnd inheimiſchen 
Gewaͤchſen / Blumen / Folien 
Zu ſchawen werden (ein mit luſt 
(Wie dir am beſten ſelbs bewuſt) 
Drin du bißweilen auch dein zeit 
en | 
erhalben Ich dein alter freunde 
Der dir als feinem bergen gůndt / 
Dir dieſe JAHR DVM ſchicke zu 
Mit lieb du fic entfangen thu) 
Villeicht ſie dir im Garten dein 
Auch einigs wegs wirdt nutzlich ſein. 
Was ſie geb fuͤr geruch von ſich 
Die handlung wird wol lehren dich. 
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Münch dir dab ey gluͤck / heil vnd ſterck 
Zu demer Kunſt vnd edlem Werck 
Welchs von dir zeuget offenbar. 
Sab: fort / vnd es werd jmmer wahr 
Was ich eins mals geſchrieben han 
Auf England (wo du gdencks daran) 
Biſt dus ſo ſeiß / vnd bleib es hin / 
Vnd werd vnendlich dein gewin / 
Vnd weil du haſt werd dir gegeben / 
Daß dein Ruhm weit vnd breit muß ſchweben / 
Dann du mit Kunſt gantz vberlaͤuffſt / 
Vndendlich noch darinn erſaͤuffſt. 
Hiemit befohln in Gottes haͤnd 
Der allen vnfall von euch wend. 
Gruͤß mir Joannem Damium 
Mein Ohmen / ewren Lehrer fruit. 
Joannem auch von Dotecum 
Vnd ſeinen Sohn Baptiſten frum̃ / 
Welch andre Meiſter jhꝛer zeit 
Mit etzen vbertreffen weit: 
Dein Vatter auch Joannem Goltz 
Von dem herkam die Kuͤnſtner (totg. 
Feichts / dann diß / ſag ich weiter mehꝛ / 
Gott bhuͤt avr Seele / Leib vnd Ehr. 


Matthis Quad von Kinckelbach 


Dauentrienſis. 


Vorꝛed des Leſers vnd Schreibers. 


bu trawter Schreiber mein beger / 
* a Wo ferꝛn es dir nit faͤllt zu ſchwer: 
Die gantze zeit / Tag / Jahꝛ vnd Stund 
Falln mir gar thewrr / wie dir ſelbs kundt / 
| Dann ich vil Buͤcher lang vnd breit 
Zu vberleſen hab kein zeit: id 
Wuͤßt gleichwol gern gantzordentlich 
Was fuͤrnembſt zu getragen ſich ; 
Von bgin der Welt biß auff das Jahꝛ 
Welchs heut befcheine die Sonne klar. 
S. Dein Bittalliſt fie redlich ſchon 
Muß man gleich wol die gfahꝛ außſtohn 
Ob jedem ſey gedient damit 
Vnd gantz dawider rede nit. 
Dann weils nit eytel Tugent ſindt 
Was ich vberall beſchrieben findt / 
Notwendig ſein muß ein Parthey 
Dern ſolchs mit oder zwider ſen. 
Darneben weils auch offt geſchicht 
Wann man vil dingen hat gedicht / 
Auch fleiſſig al Ortographey 
Vnd zahl hat vberſehen frey / N 
Die Trucker durch nachlaͤſſigkeit 
(Nit glauben kan / auß Neidigkeit) 
Offt gute ding gantz corꝛumpiern / 
Wenig diſtincti obſeruiern⸗ 
Dadurch der Author dann veracht 
Oder ja offt wirdt ſu pect gemacht / 

Ligt nichts dran / thu nur den gefallen 
Mir / vnd ſonſt meines gleichen allen / 
Erzehles vns nur kurtz vnd gut / 

Ein klein form beſſer ehren thut 
Wie gſtellet ſey die ganze Welt / 
Dann daß man welt zi h vber Fildt 
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Vnd vergeß alſo das erſte fano 
Eh man das zweite hab erkant. 
Auch weil ich merck dein Stilus ſey 
Befleckt mit keiner Schmeicheley / 
Auch keines Ehr gern greiffeſt an 
Du habſt erſt gut bericht dauon. 
Zu dem wirdt die erzehlung fein 
Mir auch ein halb Kalender ſein 
Der Martyrer vnd Heilgen gut / 
Wenn ſolchs die Jarzal bringen thut. 
Verſeh mich auch vnd trawe feſt 
Der Trucker werde thun fein beſt. 
S. Auff dein begeren will ichs dann 
Mein guter Leſer fangen an. 


Der 


3 925 Himmel vnd Erd / vnd was darin / 
SNMemlich die ſtreittend Element / 
Das Gſtirn / vnd weites Firmament 
Auß nichts erſchuff / durch feine Hand / . 
Vnd vnermeßlich groß verſtandt. | 
Vnd hat alſo die gant Natur a t 
Von diſem Gott fein anfang nur. Hg 
Der Garten Eden / welchen mann 
Das Paradeyß auch nennen kan / dot : 
GefeaengegenDrient 7 1 2 
Des heiligen Lands / nachmals genennt ; 
Das Land Mefopotamia; | 
Vier groſſer fluͤß durchlieffents da / 
Der Ganges vnd Tigris genant / 
Euphrates /Nilus wolbekant / 
Den ſechſten Mertz auch Adam ward 
Erſchaffen von der Erden zart 
Auff dem Damaſceniſchen grundt 
So auſſer dem Luſtgarten ſtund. 
Ein weil darnach / im Paradeyß 
Das Weib erſchaffen wirdt mit fleiß / 
Von Adams Rippen / als er ſchlieff / 
Vnd war im Schlaff verſuncken tiff. 

Ihꝛ zeit war kurtz im Paradeyß: 
Als ſie von der verbotnen Speiß 
Beid geſſen hatten / Raziel 
Der Engel ſie außtreibet ſchnell / 
Hin auff den Acker Hebron gnant 
(Ward nachmals der Hebræer Land) 
Allda der arme e re pis 
Mit ſeim Gemahl der Even gut 
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In harter arbeit fruͤh vnd ſpaht 

Sein narung ſucht auff Gotts beraßt. 

Ihr beſter troſt vnd hoffnung war 

Des Weibes Samen offenbar. 

That ſchwere buß im elendt ſein / 

Auch gmacht hat etlich Pſalmen fein. 

Cain ihr erſter Sohn geborn. 

Nach ihm der Abel außerkorn 

Ein Schaͤfer wardt / vnd opffert Gott / 

Vom Cain wirdt geſchlagen dot. 

Fraterno prima maduerunt fanguine Terre 

Ein Jungfraw vnd cin Prieſter gut 

Darzu ein Martyr ſterben thut 

Vnd fieng erſtlich in dieſem man 

Der rechte Chriſten Orden an: 

Abel der erſt der doten war / 

Cain der erſte moͤrder zwar. 

CB dem Damaſceniſchen ort 

Find ich geſchehn ſey dieſer mort: 

Den namen darumb / achtet man / 

Sol von der farb bekummen han / 

Dieweil das frumb vnſchuldig blut 

Noch heut das Erdreich ferben thut. 
Cain fengt an das Zackern mit / 

Das ſaͤhen / vnd den Erndes ſchnit / 

Mit Enoch ſeinem Sohn begindt 

Das huͤttenbawen gar geſchwindt / 

Auch andre lehret wie man ſol 

Maß / Elen / Wicht gebrauchen wo 

Erſtlich ein ort erbawen thett 

Welches den namen Nais hett. 

Als fich des ſtam̃ gemehret hat / 

Erbawten fic Enoch die ſtatt. Nach 
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Nach etlich Jahr ber ſtoltze man 
Erſtlich fengt ein regierung an. 
(Ihr Koͤnig wol an mereket das 
Cain der erſte Stiffter was) 


Hernach ſo kumpt auch auff die Welt 
Seth Adams ſohn / der vns vermelt 


Deß Himmels vnd der ſternen fauff/ 
Bringt die Hebraiſch littern auff. 
Seth zeugen thut den Enos frey 
Alt hundert vnd funff Jahr babe. 
Enos der zeuget Cainan / 
Als er das neuntzigſt Jahr gewan. 
Alt ſibentzig Jahr zeuget ſchnel 
Der Cainan Malaleel. 
Malaleel zeugt Jared balt 
Nu funff vnd ſechtzig Jaren alt. 
Jared den Enoch zeuget zwar 
Alt hundert zwey vnd ſechtzig Jahr. 
Mathuſalem kompt auff die Welt / 
Sein Vatter Enos drinnen zelt 
Funff gantzer Jahr denſelben tag 
Sechtzig babe) / als ich euch ſag. 
Adam thut ſterben / als er war 
Neun hundert alt / vnd dreißig Jar / 
Caluaria das Erdtrich hieß 
Daer fich hin begraben ließ 
Nachmals man jhn verfuͤhren thut 
Biß off den acker Hebron gut. 
Gott auß der Welt den Enoch nam. 
Deß Noha ſein geburts tag kam / 
Lamech jhn zeuget / als er war 
Alt hundert zwey vnd us Jar. 
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Die Suͤndfl aß alls ertrencket gar: 
Ohn was in No) Kaſten war. ) 
Die Suͤndtfluß endt am Zehnten tag / | 
Man ſah groß Jamer ohne flag; } 
Den Kaſten daentfengt zu handt | 
Der Berg vff Griechiſch Taurus gnant / 

Gelegen in Armenia / 
Den Ararat nent man jhn da. 
Der Sem zeuget ben Arphaxat / 
Der nachmals Sale zeuget hat. 
Sale den Heber zeugen thut / 
Vnd Heber zeuget Phaleg gut / 
Seins alters vier vnd dreißig Jar. 
Phaleg den Rehu zeugt fuͤrwar : 
Als er was eben dreißig alt. [ 
Des Nimroths volck groß von gewalt . 
Vff einem weiten plan zu hauff 
Ein hohen Thurn ſie fuͤren auff: 
Endrung der fprachen wardt Ihr lohnz 
Der platz genent wardt Babylon. 
Nimroth zeucht in das Perſerland / 
Hat einen Sohn war Belus gnant 
Der erſt den die Aegyptiſch rot 
Verchren that vor einen Got; 
War ein ſo gut Aſtronomus / 
Das ſelbs vermeinet Plinius 
Er fic erfunden hab zugleich: 
Fieng erſt an das Aegyptiſch Reich. 
Lebt Aſcanes des Gomers ſohn / 
Ein Stiffter aller Teutſchen (chon. 
Sidon batet in Phoenicia 
Ein ſtat genant Sidonia. 


Lebt 


Lebt Aſſur / von dem nachmals gnant 
Alſo wardtdas Aſſyriſch land. 
Lud / Madaj lebten gleicher gſtalt. 
Rehu der Zeuget Saruch balt. 
Saruch zeugt Nahor auſſerkorn. 
Von Nahor Thare wirdt geborn. 

Ninus der Aſſyrer Koͤnig frey 
Fengt an die erſte Monarchen 
In Babel vnd Aegyptia 
Dembeſten theil von Africa. | 
Abraham auß Thare gboren wardt. 
Vnd Zara lebt / ſein Hausfraw zart. 
Noha ſein leben enden thut. 
Abraham zeucht in Aegypten gut. 
Geboren wirdt der Iſmahel. 
Die Beſchneidung kam durch Gotts befehl. 
Diß mal auch Zoroaſtes lebt j 
Den (cin Aſtronomei erhebt / 
Er war ein wunder ſeltzam man / 
Ich find er ſol gelachet han 
So bald er in die Welte kam / 
Erfunden hat die Magiam. 
Das Koͤnigliche Regiment 
Der Seythen / Tanaus anfengt. 
Dipris lebt auch dieſer zeit / 
Iſis ſein Weib beruͤhmet weit. 
Orus Apollo richtet an 
Gut Police / ein ehren man 
Bey den Aegyptern; wie er das 
Vom Abraham berichtet was. 
Togarma der auch Magog heiſt / 
Von Im die Tuͤrcken komen meiſt. 
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Sambetha / ſunſt Crorbrea gnant / 
Die erſt Sibilla wol bekant. 


Gomorꝛa mit Sodom vergieng. 
Das leben Iſaac entfieng. 
Semiramis deß Nini fraw 
Fengtan den Babylonſchen baw. 
Die frum̃ Ertzmutter Sara ſtirbt. 
Rebeccam Iſaac erwirbt. | 
Jacob vnd Eſau ſindt geborn. 
Stirbt Abraham / bleibt vnuerlorn. 
Lebt Mannus / vnd der Hermion / 
Zwen ſtoltze Teutſche Fuͤrſten ſchon. 
Jacob der fleuht in Haram hin / 
Die Rachel trawt er da geſchwin. 
Jacob wirdt Iſrahel genendt. 

Sein dochter Dina wirdt geſchendt. 
An Benjamin die Rachel ſtirbt. 
Joſeph verkaufft: doch nit verdirbt. 
Der Iſaac auch ſein ende nam. 

Joſeph auß der gefengnus kam. 

Jacob mit all den Kindern ſein 

Die ziehen in Aegypten hnein. 

Cres erſter Koͤnig Cretæ gwis / 

Ein ſohn des Demogorgonis. 
Cambriuius vnd Vandalus 

Auch lebten / vnd der Teutonus. 
Jacob ſtirbt in Aegypten gut. T 
Joſeph fein fohn deßgleichen thut. 

Lebt Ingeuon ein Furſt von macht 
Der alten Teutſchen hochgeacht. 
Tithoẽs ein Bawmeiſter gut / 
Auch Peloſucus leben thut / 


Welch 
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eich beyde ſtiffter gweſen finde 
Der Aegyptiſchen Labyrinth. 
Memphis ſo man jetz Alcair heiſt / 
Die wunderwerck Aegypti meiſt 
Erbawt werden vom Epap ho / 
Der auch genant wirdt Pharao. 
Gotts Prieſter Aaron wirdt geborn 
Sccin bruder Mofes auſſerkorn; 
Toͤdt den Aegypter. Vnd die ſtatt 
Eorinthus Ihren anfang hat. 
Der Auß zug auß Aegypten landt. 


Die zehn Gebote durch Gottes handt 


Geſchrieben / Moſi geben ſein / 


Der auch beſchrieb Fuͤnff buͤcher fein. 


Eecrops ber ert in dieſem Jar 
Athenienſer Koͤnig war: 
Auch ſelbs Athen die brumpte ſtatt 
Im Griechenlandt erbawet hat. 
Minos Eretenfer Koͤnig fre) 
Auch ordnen thet gut Policey. 
Der kunſtreich meiſter Dædalus 
Lebt / vndſein ſohn der Jcarunus. 
Moſes vnd Aaron ſturben zhandt / 
Kamen nicht ins gelobte Landt. 
Ein Reich begint der Magedon 
Oſyridis geweſſner ſohn / 
In der Landtſchafft Emathia. 
Auch waren in Italia 
Die Rieſen gnant Leſtrigones. 
Begundten die Allobroges. 
Jael die Indin wolgemueh 
Den Siſaram durchnageln thut. 
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| 
| 
| 
| 2730 Joſua oberſter Hauptman wa. 
| 2747 Stirbt / alt hundert vnd zehen Jar. T 
| Cadmus die flat Bœeotiæ 
es ! Thebas erbawt vnd Semele | ; 
| Die Dochter ſein / den Bacchum gut 3 
Durch Jouis huͤlff gebehren thut. 
Cadmus hat auch vmb dieſe zeit 
Die Griechiſch littern außgebreit / 
| Entfangen von den Juden zwar. 
| 2756. Priamus Troianiſch König war. 
| 2769 Scein ſohn der ſtreitbar Hector lebt / 
| 2770 Den Griechen manlich widerſtrebt / 
| 2776 Wirdt vom Achille vmbgebracht. 
oo, Qi lift man wider Troi erdacht. 
| Achilles der feft auch fein haar: 
| Endtlich die ſtat / Zehn ganger Jahr 
| 2779 Belegert / wirt gang abgebrant. 
| | 2194 Aeneas in Latiner Land 
| 278° Fleugt. Da des Koͤnigs dochter trawt. 
| 2786 Lauinium die ftat Er bamt. 
2787 Wirdt Koͤnig da. Nach jhm fein fob 
2790 Aſcanius entfengt die Kron. | 
Auch Pylades der trewe lebt / 
Mit ſeim Oreſte vmbher ſchwebt. 
Circe die gwaltig Zauberin 
Beraubt vil Helden jhrer fin. 
| Pelops regiert im Griechenland 
| : Das ortb Peloponneſus gnant, 
| Die pfeiffen auffosingt Pan der Hirt / 
Nachmahls der Schaͤfer Abgot wirdt. 
N Auch Gedeon jetz leben thut 
| Auß dem ſtammen Manaſſe gut. 
Simſon 


| Simſon Richter in Iſrahel. 


Dieſen erfolget Eli ſchnell. 

Alba die lang / erbawet wirdt. 

Lebt Samuel der trewe Hirdt. 

Der dritte Syluius regiert. 
Aeneas Syluius der viert. 

In Iſrahel ein Juͤngling ſchon 
Saul kriegt die Koͤnigliche Kron. 
Hernach aber ſalbt Samuel 
Dauid zum Königin Iſrahel. 
Nachdem regiret Salomon / | 
Der bawt den Tempel Gottes ſchon. 
Lebt Atlas auß Arcadia / | 
König in Mauritania / 

Darzu cin gut Aſtronomus. 

In dieſer zeit auch Aeolus 

Der erſt die Wind hat ordiniert / 
Siciliam das Landt regiert. 

In Juda Koͤnig Rehabeam. 

In Iſrahel Jeroboam. 

Heliam Gott in Himmel nam. 
Capys erbawet Capuam. 

In dieſer zeit die Dido gwiß 
Begint den baw Carthaginis / 
Als Ihr bruder Pygmalion 

Nun ſiben Jahr die Tyriſch kron 
Getragen hat / vnd noch hernahr 
Dieſelb trug drey vnd dreißig Jahr. 
Ifrahels Scepter Achab hat 
In Juda Koͤnig Joſaphat. 

Das Scepter Jude Joram hat. 


In Ifrahel der Joſaphat. 
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Die Tyber (o durch Romen leufft / 
Weil Tyberinus drinn erſeufft / 
Entfengt von jhm den namen da / 
Zuuoren hieß ſie Albula. | 
Es lebt Eliſa der Prophet. i 
Joas Judam regieren thet. 

Ein Berg in Rom gar wol bekant 

Vom Auentino wirdt genant 

Dem dreytzehenten Syluio 

Welcher regiert in Latio. 

Procas fn nechſt erfolgen thet. 

Vnd lebet Jonas der Prophet. 

Hoſca jhn erfolgen thut. 

Vnd der Hirdt Dbadia gut. 

Amos lebt auch in dieſerzeit. 

Vnd Iſaiam hort man weit. 

Amulius in dieſem Jar 

Der letzt Albaner Koͤnig war. 

Homerus lebt / groß von verſtandt / 

Hat ſiben Stätt zum vatterlandt. 

Micha. Nahum Propheten beidt 

Die lebten auch in dieſer zeit. 

Romulus vnd Remus wurden geborn 
Achas in Juda Koͤnig erkorn. 

Rom wirdt erbawt mit gantzer macht. 

Vnd wirdt der Remus vmbgebracht. 
Fraterno primi maduerunt ſangune muti, 
Der Romulus in ſeinem Reich 

Wirdt erſter Koͤnig / richtet gleich. 

Hoſea Koͤnig Jude gut. 

Daruff Hißkia folgen thut. 

Numa Pompilius der weiß 

Roͤmiſcher Konig wardt mit preiß. Vom 


Vom Miſcelo im Welſchen landt 
Ein ſtatt erbawt wirdt Croton gnant. 
Gebawet wirdt die ſtatt Tarent. 
Von Gott wirdt Habacuc geſendt. 
Heſiodus ein Prieſter ſchon 
Der Muſen im berg Helicon / 
Ein gut Poet im Griechenlandt 
Iſt durch ſein buͤchlin gnug bekant. 
Hoſtilius der ſtrengf Man 
Nimpt hie das Roͤmiſch Scepter an. 
Ein Kampff dreyer Horatier 
Vnd dreyer Curiatier. 
Albam Hoſtilius zerſtoͤrt / | 
Die Burger all gehn Romen fuͤrt. 
Fidenam mit erobern there, 
Lebt Jeremias der Prophet. 
Bon Koͤnig war in Tuſcia / 
Von jhm kompt her Bononia. 
Durch Blitz verbrant Hoſtilius. 
Nach jhm kam Ancus Martius. 
Tarquinius Priſcus folgt jhm ſchnell. 
Lebt der Prophet Ezechiel. | 
Judith die Juͤdin wolgehertzt 
Grewlich mit Holoferno ſchertzt. 
Jeruſalem zerſtoͤret wirdt / 
Das Volck gehn Babel weg gefuͤhrt. 
Lebt der Propheta Daniel / 
Welcher zerſtoͤrt den Abgott Bell. 
Daß gſicht dem Koͤnig auch erzelt 
Von den vier Reichen dieſer Welt. 
Hetruſcer ſich mit Rom vertragen. 


Vnd windt der Priſcus dot geſchlagen. 
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Der Tullius fein ftat vertrit. 
Dem Danieli traͤwmet mit 
Wie er thet ſehn vier feligam thier 
Sindt der Welt Monarchien vier. 

Die kunſt zu ſchnitzen Marmelſtein 
V nb dieſe zeit kam vff die bein. 

Tullium man ermordet hat / 

Vnd kompt Tarquinius an ſein ſtatt / 

Der ſibent vnd letzte Koͤnig war / 

Regiert Rom fuͤnff vnd zwentzig Jahr. 
Haggai der Prophet ſo gut 

Auch Zacharia leben thut. x 
Eſther dem Weib es wol gelingt / 

Der Juden freyheit widerbringt. 

Lucretia die Roͤmerin 

Durch vnrecht ſchmach beraubt ber fi 
Sich ſelbſt erſticht: drumb leiden muß 

& arquiniug ein hartebuß. 

Der erſte Conſul Brutus gnant 

€3:irbt trewlich für fein Vaͤtterlandt. 
Horatius Coeles der lebt / 

Sein feinden manlich widerſtrebt. 

Vnd Mutuus ſein eigen bant 

Vors Koͤnigs angeſicht verbrant. 

Chlcelia durch die Tyber ſchwimbt. 

Groß ſterben man zu Rom vernimpt. 

Die ander Monarchen der Welt 

Dem Koͤnig Cyro nuhn heimfellt / 

Der ließ die Juden wider loß 

Auß der gefengnus klein vnd groß. 

Vil wunder ding zu Rom geſchehn. 

Erloͤßt wirdt durch der Weiber flehn / 

e Veturia 


rr 


| 
Veturia diefärnembft war / 
Ein Mutter Coriolani zwar 
Der mit den Volſten Rom die ſtatt 
Vffs euſſerſt hoch beengſtigt hat. 
Im Fabier geſchlecht kam vmb 


Deey hundert vnd ſechs Man fo frumb. 


Den Tempel man widrumb erbawt / 
Der Juden frey heit man da ſchawt. 
Z Rom erhub ſich groß tumult / 
Decemuiri die hattens ſchult. 
Virginia wirdt vmbgebracht. 
Der Gallen ankunfft Rom nit lacht. 
Francken ein Koͤnigreich war vor / 
Ihr erſter Koͤnig hieß Antenor. 
Curtius zum loch hinein ſpringt 
Die gſundtheit Romen widerbringt. 
Heroſtratus auß boͤſem exempel 
Verbrennet der Diane tempel. 
Architas Tarentinus weit 
Beruͤhmet war in dieſer zeit. 
Lebt Sophocles ein gut Poẽt. 
Der Soerates auch ſterben eher. 
Der ſtarcke Milo von Croton / 
Auch Thraſibulus vnd Conon / 
Lyſander / Aleibiades : 
Die lebten / vnd Themiſtocles. 

Die dritte Monarchey fengt an 
Alexander der ſighafft man. 
Carthaginenſer krieg begindt / 


Der manchen Heldt auß Rom verſchlindt. 


Die Peeni Marcum Regulum 
Einn Roͤmer grewlich bringen vmb. 
| B iij 


Flaminius 


\ 
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Flaminius bleibt / vnd all ſein macht / 
Bey Traſimeno in der Schlacht. 


Noch Hannibal in einer Schlacht 


Hat viertzig tauſent pmbgebracht. 
Vor Rom der Hann ibal fich macht / 
Den burgern es groß ſchrecken bracht. 
Erſchlagen wirdt der Haßdrubal / 
Groß ſchrecken bringts dem Hannibal. 
Ein Bundtſchuch fich der Knecht erregt. 
Vom Lentulo wirdt niderlegt. 
Anthiochus der wuͤterich 
Negiert diß zeit febr grawſamlich. 4 
Auch Judas Maschabeus kriegt : 
In diſer zeit / vnd offtmals ficat, 
Apellis handt verbirgt fich nit / 
Leuſippi arbeit ſchawt man mit. 
Terentius kompt pff die Welt 
In Comcdien den preiß behelt. 
Carthago gwunnen ſchrecklich brindt. 
Vndauch die edle ſtatt Corinth. 
Sibentzig tauſent leibeigner knecht k 
Die machen einen Bundtſchuch recht 
In der Inſel Sialia / 
Geſchlagen werden alle da. 
Zu Rom wardt ein Geſetz gegeben 
Daß jederein ſolt ehlich leben. 
Die Zürcher ſchlagn das Roͤmiſch Heer⸗ 
Nichts halff Longini gegenwehr. 
Der Lucius Craſſus ſtarb bif Jahr / 
Zu Rom ein groß Orator war. 
Die Cimbry auch erſchlagen han. 
Bey neuntzig tauſent Roͤmiſch man. ? 
0 ^ 


Ooch Marius ſie wider ſehlegt / 
Drey hundert tauſent Man erlegt. 
Geborn wirdt der Cicero⸗ / 
Als Conſulen der Cepio 
Vnd Quintus der Serꝛanus was / 
Der beſt Orator / glaubt mir das. 
Sylla der ſtrenge Roͤmer hat 
Im Griechen landt Athen die ſtatt 
Erobert mit gewehrter handt. 
Amiternæ im Sabiner landt 
Ein heimet wirdt Saluſtij 
Deß treflichen Hiſtoric t. 
Verbrent daß Capitolium. 
Vnd Sylla ſchlegt den Marium. 
Octauius geborn warde 
Von Julij Cæſaris ſchweſter zart. 
Roͤmer bif an die Donaw kommen. 


Mithridatiſch krieg ein end genommen. 


Andes ein dorff gar wol bekant 
Wirdt deß Maronis Vatterlandt. 
Macedonia kompt in Roͤmiſch gwalt. 
Vnd auch in Inſel Creta balt. 
Die Meerraͤuber Pompeius ſchlegt. 
Vnd auch Tigranem niderlegt. 
Ein heimlich Meuterey anricht 
Der Catilina; wardt doch gſchlicht 
Durch Ciceronis klugen rath / 
Ihrer vil toͤdt ohn einig gnadt. 
Jeruſalem gewint mit macht 
Pompeius / doch vbel bedacht 

In Tempel gcht vnd Heiligthum / 


Cæ ſax 


Wider des Prieſters warnung frum. e 
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Cæſar kriegt am Oceano. 


Von Rom veriagt windt Cicero. 

Mit groſſen ehren kompt widrumb. 

Mils ertoͤdtet Clodium. 

Der Burgerliche Krieg entſpringt 

Vil Roͤmer gut vmbs leben bringt. 

Sein feindt der Ca ſar vberwindt / 
Die letzte Monarchey begindt / 

Regiert Rom wies jhm gefellt / 

Vnd wirdt ein Herꝛ der gantzen Welt: 

Macht den Calender / als ich ſag / 

Wie man jhn noch braucht heut zu tag. 

Sein gwalt bleibt nit gantz vngerochen / 

Wirdt endtlich noch im Rath erſtochen. 

Naſo geborn wirdt in dem Mertz 

Zu Sulmo / der vil feiner ſchertz. 

Auch vil tieffe Philoſophey 

Hat bracht in fein Poẽterey. 

Daß Reich zu fompt Octauio. 

Ertoͤdtet wirdt der Cicero. 

Zum Burgermeiſter wirdt (cin fohn, 

Anthonius der fleugt dauon / 

Vmbs leben kompt. Cleopatra 

Sich ſelbs ertoͤdten thut alda. 

Stirbt der gelehrt Pomponius 

Mit dem zunamen Atticus. 

Vergilius der bruͤhmbt Peet 

Diß Jar ſein leben enden thet. 

Lollius wider die Saxen geſandt 

Erſchlagen wirdt im Teutſchenlaͤndt. 

IESVS CHRIST Vs der wirdt geborn / 

Sein Mutter keuſchheit vnuerlorn: 


Zu 


Zu Bethleheym / Detembris tag 
Den fuͤnff vnd Zwentzigſten folchs geſchah. 


Jahren nach Chriſti 
ie gen 


ug o En erſten Jenner / Jeſus zart 
E Das edel kindt beſchnitten wardt. 
(exodes ık Herodes toͤdten ließ geſchwindt 
eio "enit feiner vnſchuldiger kindt. 
| Die Juͤdiſch Sect Eſſeer / weit 
HBeruͤhmet war in dieſer zeit F 
yanfilits Quintilius Varus genandt | 
nas Mit all ſeim Volck im Teutſchenlandt 
gane Erſchlagen wirdt / durch Harmin ſtoltz / 
5 Gſchach bey dem Teutenburger holtz. 
b Ty berius kompt ins Regiment. 
uno Tit. Luius ſein leben endt. 
anne, E= Joannes der Euangeliſt 
^ A Vmb dieſe zeit beruffen iſt. 
dub, Ouidius zu Tomos ſtirbt / 
de Vngnedig im Elendt verdirbt. 
Pılntus Pilatus in Judæam kümpt / 
ee Ynd die Verwaltung da annimpt. 
his Getaufft wirdt Chriſtus im Jordan / 
T. fengt jore zu RA an. 
‚many Der Poet Lucanus außerkorn 
wee n Cerdubawirdtauchgebomn 
1er cnp] Herod. Joannem fangen hieß / 
dels Ynd ihm das haupt abſchlagen ließ. 
S CHRIST VS der Heilandt aller Weldt 
Verrahten wardt vmb ſchnoͤdes gelt 
nis T" eio 


Durch Judam feiner Jünger ein 
Mit einem Kuß auß falſchem fchein. 
N Der Prieſter Orden nimpt jhn hin / 
Chuftis mug: ollie April. Pilato lieffern thut geſchwin / 
niat Der Ihn nach marter vil vnd groß 
Ließ negeln an das Creutze bloß. 
Vnd ſah man ſolche not vnd Klag 
Des Freitags vor dem Oſtertag. 
Des abents wardt begraben mit / 
Auster Lo Demin‘ Der Todt Ihn doch verzehret nit. 
| 4^fpril.. Am Oſtertag mit gewalt vffſteht / 
Vi.illſeiner freuͤnd entgegen geht. 
| Lost quadraginfa Dres as. Nach viertzig tagen von der Erdt 
t zo welr Hinauff zu ſeinem Vatter fehrt: 
| Sein Juͤnger all vff Erden ließ / 
| Vnd was ſiegſehn / erzelen hieß. 
2312035. Den zehnten tag nach der Auffahrt / 
Der Heilig Geiſt geſendet Waͤrdt. 
3 Sanct Steffan gworffen wirbt zu (obf. 
Paulus bekehret ſich zu Gott. 
Sanct Petrus ein faſt alter Man 
2 (Wie die Geſchrifft ſelbs zeiget an) 
Der Juden Lehrer wardt erkant; 
Vnd Paulus zu den Heiden gſandt. 
Legenden Buch bezeuget klar 
Sanct Petrus (ep im nechſten Jahr 
Nach Chriſti Leiden / angelent 
| Zu Rom / vnd da bas fundament 


zy Daß erſt Conſilium der Alten 
Wardt zu Jeruſalem gehalten. 


B 


| Der Kirchen glegt / dern (wie man glaubt) 
| War fuͤnff vnd zwentzig Jahr das Haupt. 


€in aroffe thewrung Ich jetz meldt / 
Die gieng faſt durch die gantze Welt. 


Genebrardus in ſeiner Jahrgeſchicht 


Von Petri Bapſthumb vns bericht / 
In dieſem Jahr der Heilig Man 


Fieng erſt zu Rom daß Bapſthumb an; 


Von dannen auch vil Biſchoff / all 
Entſproſſen auß ſeinr Juͤnger zal / 
Zu predigen hab abgeſande 
In Franckrich vnd in andre Sande. 
Droſius ſtreit / Sanct Petrus ſey 
Im anfang Keyſers Claudij 


Gehn Rom hin komn / vnd ſol da han 


Daß Bapſthumb erſt gefangen an. 


Hieronymus ſagt / Im zweiten Jahr 


Von Petro ſolchs geſchehen war. 
Im Temporum Faſciculo 


Vom Petri Bapſthumb findt Man ſo 


Im vierten Jahr des Claudi 
Dehn Rom daß Petrus foriten fey/ 
Glaub nun ein Jeder wem er wil / 
Er wirdt doch gwinnen gleiche vil. 
Sanct Marcus der Euangeliſt 
In der gefengnus ſtorben ift. 
Paulus der trewe Seelen Hirdt 
Om ſeiner Lehr getoͤdtet wirdt. 
Der Jung Veſpaſianus hat 
Zerſtoͤrt Jeruſalem die Statt. 
Drey tauſent Juden fuͤhrt er mit 
Gefenglich / der verſchonet nit; 
Manſie gar kurtz / wie Titus hieß ⸗ 
Die wilden Thier e ließ. 


2 Cerinthum 
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Cerinthum auch den Kaͤtzer hat 
Erſchlagen ein gewoͤlbtes badt. 

Der Poct ſo Martialis gnent 

In ſchrifften luſtig vnd verwent 

Lebt dieſer zeit / vnd Plinius / 

Auch Sillius Italicus. 

Keyſer Domitianus ſchnoͤdt 

Mit ſiben wunden wirdtgetoͤdt. 

Bapſt Alexander ſtifft behent 

Den Waſſerbrauch im Sacramentz 
Wey waſſers brauch auch hat geſtifft 
Wider daß geſpenſt vnd teuffels gifft. 
Gtoͤdtwirdt Sanct Apollonia 

In der Statt Alexandria 

Anicetus Bapſtaußruffet weit 

Das bſchoren werd die Geiſtligkeit. 
Claudius Ptolomæus lebt / 

Den fein Geometrey erhebt / 

Vnderm Keyſer Anthonius gnant 
Welcher ſighafftig vberwandt 

Der Quaden vnd Marckmenner ſchar / 
Welch hatten jdn vmbfangen gar. 
Polycarpus auch der Lehrer thewr / 
Gemartert wirdt durch ſchwert vnd fewr. 


Tertullianus dieſer zeit 


Durch Schrifften ſein beruͤhmet weit: 
Darneben find ich er auch ſchreib 

Ein bſonder Buch an ſein Ehweib. 
Gekloͤpffet Cyprianus wirdt / 
Carthaginenſer Seelen hirdt. 

Auß Spanien Laurentius 

Verbrant wirdt der Diaconus. 
Sebaſtia⸗ 


Sebaſtianus auß Meyland 

Die warheit Chriſti hat bekant / 
Diocletiano ſolchs verdroß / 

Mit pfeilen grewlich jhn durchſchoß. 


Sanet Coſman vnd Sanet Damian 


Ließ koͤpffen Diocletian / 

Sindt beid geweſen bruͤder fre) 
Vnd Meyſter in der Artzeney. 
Bencocchab macht jhm ein zulauff / 
Warff ſich vor ein Meßiam auff. 
Agnes die Jungfraw tugendſam 
Durchs fewr zu Rom jhr ende nam: 
Dioc letianus auch (o thut 

Der Emerentiane gut. 
Maxentius der groß Tyran 


Nimpt hie das Roͤmiſch Seepter an. 


Vincentz wirdt zu Valentia 
Gemartert in Hiſpania. (51 
Sanct Agatha die Jungfraw zart 


Vmb dieſe zeit auch gmartert wardt / 


Keyſer ſich in die Tyber ſprengt / 


Vnd mit ſeim gaul darin ertrenckt. 
Der Conſtantinus Magnus gnant 


Erfolgt / buͤrtig auß Engelantz 
Daß Scepter vnd Regirung gantz 
Von Roma bfuͤret gehn Bizantz / 
Nach ſeim nahmen die ſtatt behent 
Er drumb Conſtantinopel nennt: 
Der erſte Chriſten Keyſer war / 
Regiert hat zwey vnd dreyßig Jar. 
Euſebius lebt wolgelehrt / 


Sein Schrifften man auch billich ehrt. 
ee D s Am 
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Auch viertzig Rittern lobeſan 

Der Keyſer thut groß Marter an. 
Lactantius ein edles Blut 

In hoͤchſter armut leben thut / 

Ein Lehrmeiſter deß Keyſers war / 
Sein Schrifften ſindt noch offenbar. 
Daß Nicæniſch Conſilium 

Hielt Man wider den Arrium. 

Sanct Helena die wirdt bekehrt 

Ein Mutter Conſtantini wehrt; 

Daß holtz deß Creutzes ſoll ſie han 
Selbs funden / vnd bewaren lan / 

Mit groſſer freude gehn Romen bracht / 
Ein ſilbern Kaſten Ihm gemacht. 
Wuͤrtzburg wardt zu eim Hertzogthum 
Durch Hertzog Genewaldum frum. 
Der Chriſtlich Conſtantinus ſtirbt / 
Vnd Im ein ewigs lob erwirbt. 

Sanct Niclaus ſtirbt / welcher noch heudt 
Die Kinder alle Jahr erfreudt. 

Der Keyſer Julianus ſchnoͤdt 

(Der ſich auch endtlich ſelbs ertoͤdt) 
Conſtantinopel Ihn gebar / 

Ein Ertz verleugner Chriſti war / 

Den er ein Galilæer nennt / 

Diß Jahr kompt in daß Regiment. 
Bapſt Damaſus primus verbant 
Den Bapſt Liberius genant. 
Athanaricus im erſten Jar 

Bapſt Damaſi erwehlet war M 
Zum Gothen Koͤnig: erſt groß leidt 
Hat zugefugt der Chriſtenheit: : 
ady 


Nachmals er vnd fein Volck befleckt 
Sindt mit der Arrianſchen Sect / 


Dieſelb bey jhnen bleib im ſchwangk. 


Mehr dann zwey hundert Jaren lang. 
Eulogius der lebte mit / 


Goltſchmits Patron / vnd aller ſchmit. 


Ein Biſchoff zu Alexandria 
Athanaſius thut ſterben da. 
Der Keyſer Valentinian i 
Stirbt zu Bregentz / als er hort an 
Der Quaden Botſchafft / welche fich 
Gerochen hatten zorniglich 

Wegen deß tods Gabinij 

Ihrs Koͤnigs: auch dieweilen ſy 
Vertilgen wolten gar vnd gan 
Auß Ihrer grentz deß Keyſers Schantz. 
Hort man Biſchoff Ambroſium. 

Vnd hielt man ein Conſilium. 
Baſilius ſtirbt / der Lehrer groß / 
Keyſer Valenti ſolchs verdroß. 

Zu Conſtantinopel darnach 
Sanct Auguſtin man tauffen ſach. 
Gregorius ſtirbt wol bekant 

Auch Nazianzenus genant. 

Stirbt Keyſer Theodoſius / 
Den ſehr beklagt Ambroſius. 

Der Meylaͤndiſche Biſchoff gut / 
Diß Jahr daſelbſt auch ſterben thut. 
Erffurdt die groß vnd weite Statt 

Ein Müller erſt erbawet hat. 


Vertreibt man Sancet Chriſoſtomum / 


Der lang hat gweidt Bizanzium. 
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Die voͤlcker Gothen ober Hunnen 
Handt Rom die gwaltig Statt gewunnen. 
Eraclianus mit gewalt 

Ruͤſt ein Armey / darin man zalt 
Drey tauſent Schiff vnd ſibentzig / 

Auß Africa nah Rom ſich gibt. 

Vigilius Biſchoff zu Trent 

Ein Martyrer ſein leben endt. 

Warmund den erſten König fehon 

So da trug die Frantzoͤſiſch kron / | 
Binnen Wuͤrtzburg der werden Statt 

In dieſem Jar man gkoren hat. 

Der grundt ward dißmalerſt gelegt 
Welcher die Statt Venedig tregt. 
Hieronymus gantz andechtig / 

Der Schrifften vil ließ hin derſich / 
Geſtorben iſt / wie ich vernem / 

Im flecken Chriſti Bethleheim. 

Diß mal Paulus Oroſius 

Lebt / ein berumbt Hiſtoricus. 

Ein loͤblich Academia / 

So gſtifft war zu Bononia / 

Vom frummen Keyſer Theodoß / 
Begabet wirdt mit freyheit groß. 
Bonifacius Bapſt war ein ſohn 
Prieſters Jucundi wolgethon. 

Sanct Auguſtin ſcheidt auß der Welt / 
Sibentzig ſechs Jar drinnen zelt. 

Die Engliſch dochter Vrſula 

Hoch gfeiret in Colonia / 

Vnd Jungfrawen mehr ein groſſe zal 

In dieſem Jar vmbkommen all. | 
Vnder 


Vnder dem Keyſer Maximin | 450 
Vmb dieſe zeit lebt Sanet Cathrin. | 

Sotts Geiſſel Attila genant 

Wuͤth grauſam durchs Europiſch Landt. 

Moroueus der auch Audax gnent ++ 
Den Attilam hat angerent / | 

Zu beiden ſeiten (als ich finde) 

Vier hundert tauſent bliben ſinde. 


Die Statt Rom wirdt gewunnen wider / 465 
Vnd von den Wenden gſchleiffet nider. f 
Schloß Hennenberg gebawt iſt worn 458 f 
Von einem Roͤmer hochgeborn. | 
Odoacker in Italien bleibt / 5 470 
Vnd ſich alda ein König ſchreibt. j 
Felix der brit daß Bapſthum̃ bfaß/ „ 474 
Ein ſohn Prieſter Felieis waß. i 
Valerij des Biſchoffs ſohn:. ? 434. 
Gelaſius hat die Baͤpſtlich fron. 
Der Dieterich von Bern regiert / | 490 
Zu Rom gewaltig triumphiert. „ 
Fulgentius zu Ruſpa war | 500 


Ein Biſchoff / ſolches offenbar. 
Clodoueus primus hochgeehrt 

Koͤnig in Franckrich / ſich bekehrt; 

Sein wapen wirdt drey Lilien ſchon / 
Welch noch fuͤhrt die Frantzoͤſiſch kron. 
Sanct Leonhart in Franckenreich 

Bey Koͤnig Ludwig lebt zugleich. 


Priſcianus von Cæſarea | 924 
Floriert / vnd ſein Grammatica. mu 
Juſtinianus glert vnd frum x on £29 


Entfengt alhie daß Keyſerthum: xd 
BR | : a Er 


$34 


604 
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Er ſelbs hat die Digeſta gmacht / 

Den Codicem dabey gebracht. 

Def Prieſters Gordiani ſohn 

Agapetus fuͤhrt die Baͤpſtlich Kron. 

Auch Bapſt Syluerius / glaubt daß / 

Ein ſohn Biſchoffs Hormiſdæ tpa. 

Sanct Benedictus von Nuo ſin 

Diß Jahr ſtirbt. Vormals zog er hin 

Gehn Caſſin in Campania / 

Sein Orden ſtifften thut alda. 

Syluerius wirdt Bapſt gekorn 

Vom Bapſt Syluerio geborn. 

Zum dritten mal wirdt Rom zerſtoͤrt / 

Durch Totilam in grundt verhoͤhrt. 

Keyſer Mauritz mit weib vnd kindt 

Vom Phoca wirdt enthaupt geſchwindt / 

Der ſich ins Reich getrungen hat / 

Vnd bſtetigt wardt durchs Bapſts primat. 

Gregorius Magnus genant 

Der zu Rom in ſeim Vatterlandt 

Dem Bapſthum vorſtundt dreyzehn Jahr / 

Auß dieſer Welt geſchieden war. 

Der Mahomet vol boͤſer liſt 

In dieſem Jahr geboren iſt / 

Der Tuͤrcken Abgott hoch geacht / 

Arabia jhn zur Welt hat bracht. 

Sanct Bonifacius wirdt geſandt 

Daß er bekehr daß Teutſchelandt. 

Bapſt Bonifacius der drit 

Ein groſſen Zwitracht fübret mit 

Dem Patriarchen von Bizantz / 

Wer von jhn beiden bliebe gantz 5 
| | cin 


Du ® 


Allein daß Haupt der Chriſtenheite 
Keyſer Phoca dem Bapſt beyſtheit. 
Den dreyzehnten Meytag beſt 

Der Bapſt (e&t Allerheilgen feſt. 
Freyheit der Kirchen vnd Altar. 
Fuͤr allen vbelthaͤtern zwar 
Hat gſtifft Bapſt Bonifacius. 

In Spanien Koͤnig Siſebutus 
Die Juden thut mit gwalt beſchwern / 
Daß ſie zum Glauben ſich bekern. 
Deus dedit Bapſt hat die Kron; 
Stephani deß Subdiacons ſohn. 
Heraclius nach langem Krieg 

Vnd endtlich auch erlangtem ſieg 
Daß Heilig Creutz mit Heeres macht 
Widr gehn Conſtantinopel bracht; 
Den vierzehnten Septembris tag 
Die Creutz Erhebung / als ich ſag / 
Inſatzt; daß die gedechtnus klar 
Def groſſen Siegs wer immerdar. 
Iſodorus Biſchoff Hiſpalis 
Macht vil der guten Buͤcher gwiß. 
Sanct Gangolff Ritter wolgeacht 
Wirdt von eim Pfaffen vmbgebracht 


Der Ihm vor hat ſein Weib geſchent. 


Pipini dochter Gertrud gnent 

Lebt dieſer zeit: von Ihr vil halten 

Die weiber / ſonderlich die alten. 

Sanct Burckhart erſter Biſchoff war 

Zu Wuͤrtzburg / ſolchs iſt offenbar. 

Stirbt Beda venerabilis | 
Ein glehrt vnd frummer 11 gwis 
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Der Koͤnig thut bey ſeinem leben 


Dem Biſchoff Wuͤrtzburg vbergeben. 
Pipinus ein Hofſmeiſter vor 
Childerichs Koͤnig in Franckrich war / 
Denſelben er beſcheren ließ | 
Vnd nachmals in ein Cloſter ſtieß: 
Die Kron vnd gantzes Regiment 

Er nah ſich ziehen thut behent; 

Daß Landt regiret achtzehn Jahr / 

Ein vatter Caroli Magni war. 
Bonifacius auß Engelandt 

Biſchoff su Meng mit gut verſtandt / 
Selbs predigt allen Teutſchen gut / 
Daß Cloſter Fulda bawen thut. 
Carolus Magnus zu Inglheim gborn 
Erſt Teutſcher Keyſer wardt gekorn / 
Ein herꝛlich vnd anſehnlich Man 

Der gluͤcklich alle ding fieng an / 

Vil guter Schulen ſtifft vnd ziert / 

Ob jhm ſchon nachgegeben wirdt 

Er fen der crfte Pfaffen knecht / 

Weiler den Roͤmſchen Stuhl verfecht. 
Den zweiten tag im Februar 

Sanct Burckhart ſtirbt in dieſem Jar. 
In der Tullenſer Landtſchafft ſey 
Geſchehn / fchreibt Genebrardus frey / 
Bey eim dorff Commerz gnant / fol ſein 
Ein zwoͤlff Jaͤriges meidlin klein 
Geweſen / welchs nach nieſſunge 

Des Sacraments / im Monat zehn 
Kein brot hab geſſen; nachmals zwar 
Vort außgefaſt drey gantze Jahr: 
ers 


Wers glauben wil / ſteht jedem frey / 
Ichs gern wil bleiben lan dabey. 


Der Bapſt ſetzt Allerheilgen tag 840 
Dien erſt Nouembris / als ich fag. N 
Gunthram ber Graff von Habſpurg fein 850 
Erbawt daß Schloß Scharpffen fein. - 
Adrian der zweit die Bapſtlich Kron | 373 
Entfengt / Biſchoffs Talati fohn. | | 
Betzo von Habſpurg verricht den bas 880 
DeßColſters Sultzberg im Briſgaw. : 
Von Habſpurg Gebiſon / den baw 393 
Vollfuͤhrt des Cloſters Weiſſenaww. 
In dieſem Jar Florentz die Statt | 5 91i 
Gleich tauſent Jar geſtanden har. | ; 
Bapſts Sergijgezeugter ſohn "m 224 
Johannes der zehnt entfengt die Kron. 3 
Leo der ſechſt wirdt abgeſetzt d 830 


Chriſtophorus Bapſt wider Ihn gehetzt; 

Nach ſibn Mont gſchach Ihm gleicher boſſen / 

Wardt abgſatzt / in ein Cloſter gſtoſſen. : 2 

Johannes ber zwoͤlfft in diefem Jahr Sud de c 

Vom Römfchen ſtul geworffen war d 

Durch Keyſer Ottho / welcher hat 

Leonem gſetzet an fein ftat. Pendet : 

Zu Meing ein Biſchoff Hatto gnant | 979 

Wirdt von den Maͤuſen angerant / | 

Endlich von Ihnn gefreſſen gar 

In einem Thurn / dahin er war 

Geflohen; der im Rhein gebawt / 

Da er Ihm ſicherheit vertrawt: 

Vrſach / er hat in hungers not 

Den armen nit allein daß Brot 8 
„ üj Gewei⸗ 


Geweigert / ſonder fie allfampt 
Grewlich in einer Schewr verbrant. 
974 Sanct Vlrich ſtirbt in dieſem Jar 
Zu Augſpurg / da er Biſchoff war. 
Hugo Capetus mit gewalt | 
Erobert die Kron Franckreich balt; 
Bhelt gleichwol viler Fuͤrſten ſtim: 
Deß Reichs der rechte Erb / mit jm 
Carl von Burgundt vngluͤcklich ficht / 
Mit Weib vnd Kindt wardt hingericht. 
984 Bapſt Joan der fuͤnffzehnt offenbar 
Ein ſohn Prieſter Leonis war. 
59s Der zweit Sylueſter (wie man lißt 
In dem Nauclero) komen iſt 
Zum Bapſthum durch die ſchwartze kunſt: 
War vormals durch Hugonis gunſt 
Ertzbiſchoff zu Remis gekorn / 
Auß Aquitania was geborn. 
1000 Der Cloͤſter ein vnmeßlich zahl 
Vff bawen thut man vberal / 
Die Griechiſch Kirche ſolches thut 
So ſehr als die Latinſche gut: 
Vil Ordens komen vff die bahn / 
Vallis Vmbroſa zeigents an / 
Præmunſtratenſis auch dabey / 
Camald: Ciſterienſis frey. 
1002 Siben Churfurſten man ordnen thet / 
Bey den die Wahl eins Keyſers ſteht. 
1017 Keyſer Heinrich gar onbeſunnen 
Hat Nuͤrenberg die Statt gewunnen 
1040 Zu der zeit Berengarius lebt 


Deß Bapſtes Lehr faſt widerſtrebt: 
Bap 


d Welchs nachmals vil verdroſſen hat. 


Bapſt Niclaus thet jhn zwingen ſehr 

Zu widerruffen feine zehrt. 

Heinrich der viert / Henrici ſohn / 1056 
Entfengt die Keyſerliche Kron: | "m 
Regiert mit feiner Mutter rath / 


Gregorius der ſibent / gnant 

So vormals Bapſt Hillebrant / 

Vff loͤſen that all Eydes pflicht HORSE 
Der Fuͤrſten / groſſe Krieg anricht fs 
Widr Keyſer Heinrichn / den er hat i 
In Bann gethan / vnd an fein Statt 
Nudolphum gſatzt / gab fich in Bunde 
Daß er ſeim Herren widerſtundt: 

Im ſtreit Rudolff fein rechte handt 
Verleurt / dran ſtirbt / drumb frey bekant 
Gott ſtrafft ihn fo / dieweilen er 410 
Seim Herꝛn Eidtbuͤrchich worden wer. 


Die Geiſtlichen zu dieſer zeit 8 1074 
Hatten vil mahls gezanck vnd ſtreit; 
Darumb die Leyen ſich vergleichen / 

D Sacrament einander ſelber reichen. 

Lebt Meluſina wolgeziertf / T" 1078 


Von deren man wunder fabuliert | ; 
Ein ſohn (oft nachgelaſſen han ; 
Hieß Gotfrid mit dem groſſen zan. 
Bruno ein Doctor in der Gſchrifft; / 1084. 
Hat den Carthuſer Orden gſtifft / | 
Ein gſicht bat Ihn bewegt bargus 
Zu Coͤllen ligt er noch in nu. „% tr 
Wilhelm Conqueſtor ſtirbt bip Jar / 6087 
Der erſt Koͤnig in England war. M 
4 000 m: Antbiochia 
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1100 
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1122 
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1124 


Anthiochia gwunnen leidet not / 
Zehn tauſent Turcken bleiben todt. 
Mit drey mal hundert tauſent ſchon 
Hertzog Gottfrid von Buillon 
Hinzeugt / gewindt daß Heilig grab / 
Den Perſer trieb er dauon ab / 
Bey hundert tauſent Heiden ſchlug / 

Im Julio ſich diß zutrug. 

Die Chriſten ziehen gwaltig hin / 
Jeruſalem ſie nemen in. 

Hertzog Heinrich vertreibt man zhandt 
Auß Beyern in daß Sachſen landt. 

In einer Vffruhr / thut man ſagen / 

Der Meintzer Biſchoff warbt erſchlagen. 
Groß rauberey nam vberhandt 
Durchauß imgantzen Franckenlandt. 
Sanct Bernhart war ein Abbet / ſchawt / 
Hat Hundert / ſechtzig Cloͤſter gbawt. 
Nach dem £ibufca wolgeziert 

Ein weil die Behmen hat regiert; 
Primislaus ein Ackerman 

Nimpt hie daß Behmiſch Scepter an / 
Ihr erſter Koͤnig war genent/ 

Om hielt ſich wol im Regiment. 

Nit lang darnach ein Junge Magt 
Valaſca gnant / gantz vnuerzagt 

Wil rechen der Libuſcæ leidt / 

Vil weiber gwint vff Ihre ſeidt / 

Mit Krieg den Koͤnig vberfellt / 

Der doch mit liſt den ſieg erhelt. 

Otth Biſchoff zu Bamberg wolgeacht 
Hat Pomerlandt zum Glauben bracht. 
Lothar ius 


Lotharius der Keyſer thuitete 1126 
Ein ſchlacht mit Vlrich wolgemutß Te 
Auß Behmenz vnd todt bleibet da 

Dith Hertzog auß Morauſa. | 

Keyſer Conrad zog widern Tuͤrcken an / 1144 
Kaum widerbracht den zehnten Mann. 

Bapſt Rolands wirdt verſchonet nit / \ 1172 
Victor der viert fein flat vertrit / | 
gr zeit Fridrichs deß erſten zwar / 
Vnd wehrt diß Schilma achtzehn Jar. 
Bapſt Alexander tretten thut 

Mit fuͤſſen Barbaroſſam gut. 
m Cloſter drey vnd viertzig Jar 
Verkehrt die Heilig Jungfraw Clar. 
Ein groſſer Tuͤrckenzug wider war. ^^ qas 
Vnd Madeburg verbrennet gar. : 
Vnden dem Sofa Fridrichgut go 
Der Teutſch Orden vſſlommen thut 
In Preuͤſſen nenn, ö 
Etlich Luͤbiſch vnd Bremer Kinde. 
Ein ſterben z Rom findt man beſchriben / 12135 
Nur menſchen zehn ſindt vberbliben | 
Daß Heilig grab Keyſer Fridrich gwan, 1226 
Prediger Orden diß Jar fieng an. ; 
Ludwig der neunt / auch Sanctus gneht/ 1227 
: Ud RUM daß Regiment, "p 
‚Königs Andrer dochter / gnant 1231 
Eliſabeth / auß Vngerlandt / 
Zu Marpurg bawt den Tempel ſchon: 
Mehr guts den armen noch geth an / 
Stirbt: welch Gregorius nonus hal 
Thut ſetzen in der Heilgen zal. 3 


1178 


Diet 


12577 


12938 


15260 


1269 
1273 
1281 
1284 


1289 


Die halb Statt Wurmbs durchs febr verbrindt ⸗ 
Arco hundert menſchen mit verſchlindt. ' 
Jeruſalem gern widerum de 
Hwinnen olt Koͤng Ludwig frum / 
Zog vbers Meer mit groſſer macht / 
Damiatam vnder ſich hat bracht; 
Baldt auß Aegypten der Soldan 

Ihn vnuerhuͤts thut greiffen an: 
Tudwig von jhm gefangen hart 

Mie groſſem gelt rantzonet wardt. 

Daß Reich ſibentzehn Jahr vaciert / 
Vndohn cin Keyſer wardt regierk. 
Hertzog Ludwig von Beyern der alt 
Enthauptet (cin Gemahl mit gwalt, 
Die Juden handt in Engelant 

Ein Juͤnglin klein / ſo Hatto gnant / 
Gʒecreutzigt / Chriſto nur zu ſehmach; 
Drumb Toͤdeman Ihrer vil hernach. 
Fllen die Statt vor langen zeiten. 

Thel mit Ihrm Biſchoff hefftig ſtreiten / 
Vmmb der Statt ſchluͤſſel / die fie hetten / 
Vndritterlich erfechten theten. 

Dantes der Florentiner ſtirbt / 

Ind zu Rauenn ſein grab erwirbt. 

Von Habſpurg Graff Rudolff fuͤrwar 
Roͤmiſcher Koͤnig wardt bif Jar. f 
Ein Kaufſſtatt (o Hamburg genent 
Zum meiſten theil mit fewr verbrent. 
Den Thum zu Colln / ein groß gebew / 
Begindt man zu fundiren new. 

Der Mulech Seraphes / Soldan 

Von Babylonien / gewan 


2 Ptolomaide Tripolin / 

Bil Chriſten kamen vmb darin. 
Albertus Magnus iſt geborn 
Biſchoff zu Regenſpurg erkorn —— 
Sein Junger Thomas Aquinas war / 
Derſelb gelebt hat ſibentzig Jar. 


Zwischen Wurmbs vnd Speir vff flachem Felt. 


Keyſer Adolff ein Schlachtung belt 
Mit Hertzog Albrecht auß Oeſtreieh 
Der mit gewalt ſtundt nah dem Reich: 
Adolphus bleibt im ſelben Kriegs 
Albrecht wirdt Keyſer nach dem ſieg. 


Daß Tuͤrckiſch Reich fieng erſtlichan 


Vnder dem Keyſer Othoman. 
Bapſt Bonifacius der acht 

Daß erſte Jubel Jar vffbracht. 
Die Tempelherꝛen groß geacht 


Sindt all ermoͤrdt vnd vmbgebracht / 


In einem hui / durchs gantze Reich / 


Cle mens der fuͤnfft fein willn zugleich 


Mit andren Fuͤrſten gab darin 
Deß Ordens renten namendt hin? 
Zur Kirchen beſten legtens an: 
Solch ſtraff auch wol verdienet han. 
Deß Tuͤrcken Othomanniſohn 


Gnant Orchanes / entfengt die Kron. 


Canis zu der Leitern / Magnus gnant / 
Stirbt zu Veron im Welſchenlandt / 
Vnd hatte zwar mit gunſt vnd macht 
Vil Herꝛſchaßft vnder fich gebracht. 
Carlus der viert in dieſem Jar 


Roͤmiſcher Keyſer erwehlet war. | - : 
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Vil tauſent Juden finbteerbrant 
So die brunnen vergifftet handt. 
Zu Nuͤrenberg ein auffruhr ſchwar / 
Von Metzlern doch geſtillet war. 
Johan Wieleff dieſer zeit lebt / 

Der Roͤmſchen Lehr hart widerſtrebt: 
Er wardt aber in Engelandt 

Viertzig Jahr nach ſeim todt verbrant. 
Der Rhein zu Coͤllen war ſo groß / 

Daß er vber die Statt maur floß. 
Vnder dem vierten Carolo / 

Vnd elfften Bapſt Gregorio 
Petrarcha der gelerte Man / 

Poet vnd dichter lobeſan 

Geboren auß Hetruria 

Stirbt in ber Landtſchafft Padua 
Joannes der Bocatius 

Ein dichter vnd Philoſophus / 

Der auch hat gmacht vil Buͤcher gut 
Kurtz nach Petrarcham ſterben thut. 
Keyſer Carol ſeinende nam. 

Zwen Baͤpſt regierten beideſam; 

Dann die gantz Cardinaliſch (char 
Vrbano Serto zwider war / 
Clementem Sextum ſie mit gwalt 

An ſeine Statt erwehlten baldt: 

Ein Schifina viertzig Jahren gantz 

Biß vffs Conſilium zu Eonftang/ 

Daß alzeit warn zwen Baͤpſt zu gleich 
In Welſchlandt vnd in Franckenreich. 
Keyſer Sigmundtgboren wirdt zu Prag 
Den fuͤnffzehnten Hornungs tag. 


Vumb Chriſtag ritt man durch ben Rhein. 


Vor Reutlingen geſchicht ein Schlacht. 


Buͤchſen / Puluer / ein Mönch erdacht. MS 180^ 
Ein Wein Jar gut geweſen ift. — 186: 


Littawiſch Koͤnig wirbt ein Chriſt / 
Jagello / vnd fein gantzes Landt. 
In Beyeren geſchicht groß Brandt. 
u Coͤlln die Vniuerſiteet | 33886 
dieſem Jar man ſtifften thet. 
Vnd war daß Waſſer alſo Klein / 


Die Schwediſch Fraw Brigitta gur 139 
In dieſem Jahr auch ſterben thut. EB 

Zu Weyl geſchicht ein groſſe Schlacht. 

Englandt des Bapſtes Ban veracht. 1391 
Tuͤrck thet vil Chriſten Volcks berauben. 1396 


Schotlandt kehrt ſich zum Chriſten Glauben 398 
Pfaltzgraff Ruprecht zum Koͤnig erwarb. | 
Wenceßlaus abgeſetzt eh er ſtarbb. 134 
Nachmals Ruprecht Pfaltzgraffam Rhein 1 
Deß Teutſchenlands ein edler fchein/ 

Der auch die groſſe Kirch fundiert 

Zu Heydelberg / vnd herzlich ziert / 

Zu Coͤlln von dem Ertzbiſchoff ſchen 

Entfengt die Keyſerliche Kron. 


Der boßhafft moͤꝛder Tamerlan 140 2 
Im Jenner ſtirbt / ein groß Tyran. sti ! 
Die hohe Schul zu Prag vergieng. 1408 
Vnd die zu Leiptzig jetz anfieng. | ; 
Conſtantz hielt ein Confilium;Danbt/ — ^ 1414 
Sanet Joannes Huß wardt da verbrande. 141 
Jeronymus von Prag in dieſem Jhar 1416 


Wirdt auch verbrandt mit haut vnd haar. 
| 8 s Anffrube 
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Auffruhr zu Prag 1 ſich gleich / p 
Wider die Behmen Zog daß Reich. ; 
Die Reichſtatt Zoren wirdt gwunnen ſchier 
e Eßling hielt man cin Turnier. 
ein / Korn / erfror nidrig vnd hoch. 

Der Keyſer gehn Jeruſalem zogh. ö 
Fridrich der zweit / Pfaltzgraff am Rhein 
Im Augſt entfengt daß leben fein. * 
Als die Huſſiten wolgemuth 

Mit Ziska Ihrem Hauptman gut 

il Staͤtt verherget grauſamlich / 

In hauffen drey fic theilen fich / 

In Vngern falln mit gwerter hant / 

In Oeſtreich / Poln / ohn widerſtant. 

Baſel auch ein Conſilium helt. | 

Keyſer Fridrich König wirdt erwelt, 

Johan Guttenberg der ehren Man 

Zu Meintz die Druckerey fengt an: 

Diß edle Kunſt bracht vil an tag 

Was manche zeit verborgen lag / 

Drumb iſts kein wunder daß vil leut 

Sie hoͤchlich darumb ſchelten heut. 

Ein Kalter Winter thet ſich regen / 

Hat ſechs vnd dreißig Schnee thun legen. 
Meyenfelt gwan man auff der fahrt. 

Ein groſſe Schlacht vor Baſel wardt. 
Baptiſtam den Poeten gut 

Auch Mantua vns geben thut. 

Ein Schlacht vor Eßling iſt geſchehn. 

Deß Keyſers Kroͤnung thet man ſehn. 
Der Tuͤrck hat ohn der C briften frommen 
Conſtantinopel ingenommen. 


Den ſibenten Sepkembris tag 1, 
Wuͤrtzburgiſch Biſchoff / als ich ſag / | | 
Beim Cloſter Fun ſein Burger ſchlegt 
Die fich widr Ihn hatten auffgelegt. f | 
Wider die Tuͤrcken thet man traben. 1456 
Nah Sanet Michel lieffen die Knaben. 07 


Pius der zweit / ein glerter Man 
Geborn von Senis / ein Tuſcan / 

Zum Roͤmſchen Bapſt gekoren waß / 
Sechs Jahr den Stuhl mit ehrn beſaß. 
Durch gifft ſtirbt Koͤnig Laßla gut- 
Den Keyſer Vngern Kroͤnen thut⸗ 


Der erſt Poet vom Teutſchenlande 444 
Geborn / Conradus Celtes gnant. m 
Maximilianus geburt man fach. x 1460: 


Ein groß vffruhr zu Wien geſchach / 
Keyſer Fridrich wardt drin gefangen / 
Dreyen Herꝛn iſts auch alſo ergangen. i 
Paulus der zweit entfengt die Kron 1463 
Eugenij Quart ſcgweſter ſon /// 
Erſt Petrus Barbarus gnennet war / | | 1 
Beſaß den Stuel ſchier ſiben Jar. 2: | 
Meintz wirbt gewunnen Jamerlihe ——— ers | AM 
Eraſmus der ſehr tugentrich / f | 
Gstisfürchtigond gelerter Man 1 
Geboren wirdt zu Rotterdam. PEN 
Bembus mit glertheit wolgezierr 12470 
Seen geboren wirdt/ 20 
Ein Cardinal gar wol beſunne n. 
Vnd wirdt Luͤteig die Statt gewunnen 473 
Vil Waͤldt in Teutſchlandt zeh rt daß few ⸗ | 
Sich ſelbs anzuͤndten vngehewr. dit, | 


Vnd ſtarb der Sdger Ruckenzan. 
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Zu Ingolſtatt die Schul fengt an. 


Von allen orten zog man auß 
Vor Ellenkort daß feſte hauß. 


Gehn Neuß zog ian ven allen orten. 


Ein ſchlacht geſchach vor Granſen vnd Morten’ 
Auß Burgundt der vermeſſen Helt 
Carl hat verloren da daß Feldt / 

Blieb in der Schlacht vor Nanſi groß / 


Welchs ihn ohn zweiffel ſehr verdroß. 


Biſchoff Herman der wirdt geborn / 


Coͤllniſcher Churfuͤrſt außerkorn / 


Ein Man von Ehr vnd Weißheit groß: 
Die Sindtfluth vff den Rhein herfloß: 
Welchs ohne zweiffel hat bedeut 
Die ankunfft viler glerter leuth. 
Den zweiten Mertz Kompt eff die Welt 
Frantz Sickinger der ſtoltze Helt. 
Im Franckenlandt zu Wißberg iſt 
Geborn Occolampadius. 
Luthers geburt in dieſem Jar 
Vorab dadurch bedeutet war. 
Ein maß weins galt zu Coͤlln ein Ey 
Welchs wardt bezalt fuͤr heller drey. 
Die hohe Schul zu Meintz begindt. 
Rudolph Agricola Friſiſch Kindt 
Thut z Heydelberg die Welt verlahn. 
Koͤnig wirdt Maximilian. | 
Zu Brugk fieng man den Koͤnig gleich. 
Fuͤr Gendt zog auß daß Roͤmiſch Reich. 
Eobanus Heß kompt auff die Welt / 
Zwey vnd fuͤnfſzig Jar darinnen zelt. 
| Sebaſtianus 


Sebaſtianus Muͤnſter Zwar 8% 

Wirdt gborn / lebt drey vnd ſechtzig Sag, 

Der Swaͤbiſch Bundt in dieſem Jar 1490 

Nimpt ſeinen Anfang / daß ift war. i 

Der ſechſte Alexander wirdt | | 

Zu Nom erwehlt der Kirchen Hirdt / | - 
ont Borgiam / | | 

In laſt mit dem Frantzoſen kam. 

Lebt Jaſon Mainus ber Juriſt / 

DVnd gleichwol auch ein guter Chriſt. 
Auch dieſer zeit Socinus lebt / | 

Den ſein geſchicklichkeit erhebt. "E 
Ein Heerfarth man gehn Hungern the! 440 
Daß Reich ſich vff das Lechfeldt legt. 

Bueer zu Schleſtatt gborn wirdt jJ 2 
Ein Proteſtantiſch Seelen Hirdt; | 1 
Wardt gleichwol noch in Engeland 
Wol fuͤnff Jahr nach ſeim todt verbrandt. 

Keyſer Fridrich ſchnit man ein fuß ab/ 1422 

Zu Lintz er ſeinen geiſt vffgag. 1493 
Der Paratcelſus wirdt gebrn | 
Ein artzt vnd Meyſter außerkorn. 


Der Landtsknecht Orden iſt auffkfommen 14595 
Doch ohn der armen Bawren frommen. 

Zu Straßburg in der Meß verbrant 4457 
Ein Herberg zum Spanbeth genan. . 
| Americus Veſputius Fi 


| Mitertichfchiffenfehrehinauß/ / 

Auffinden thut ein newes Landt / | 

Americam ſolchs hat genant ^d : 
Nach Ihm: ſo groß ifte daß mans helt 
Fuͤrs vierte theil der gantzen Welt. nu 
md | G Ein 


Ein Statt bey Straßburg / Bretta gnant 
Wirdt des Melanthons Vatterlandt / 
Ein Proteſtantiſch Lehrer war / 

Gelebt hat drey vnd ſech zig Jar. 

1458 »Sauanorola vom Noͤmſchen Hirdt 
Alexandro Sexto gwuͤrget wirdt / 
Sylueſter von Florentz gieng mit / 
Dominico Pifano nit 

T Verſchonet wardt. Entlichen doch 

|] All drey verbrennet wurden noch. 

1499 Baſel die Statt vom Reich fiel ab. 

Vnd fich in Bundt der Schweitzer gab. 
Wider die Schweitzer zog man hin. 8 
Camerarius der Joachim 
85 Bamberg in dem Franckenlandt 
Heboren wirdt / des groß verſtandt 
Vil andre vbertreffen thut. 
In Rußlandt ſtirbt vil Tuͤrckiſch blut. 
ee Tud ig der zwoͤlfft in Franckrich hat 
Gewunnen Genuam die Statt / 
Darzu Meylandt daß Hertzogthum; 
Solchs alls dem Bapſt gibt widerum: 
Zu lohn / der Bapſt macht Franckrich preiß / 
Das Reich Nauarꝛa gleicherweiß; | 
1. Der Spanier daruff ſchlaͤfſet nicht / 
Vnd reiſt Nauarꝛam baldt zu fich. 
Mit den vmbligenden Voͤlckern zhandt 
Wirdt Ludwig eins / behelt fein Landt. 
Portugal vertreibt das Judiſch blut / d 
180 Bilibaldum Birckheimerum gut 
Man Nuͤrenberg vns geben ſach. 
wor Die Schlacht vor Nuͤrenberg darnach. 
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Mit dem Marckgraſſen iſt geſchehn // 
Gleich meniglich wol hat geſennn. 
Ein Schilder vnd ein Kuͤnſtner groß 
Langzeit geſeſſen binnen Soeſt / 

Heinrich Aldgraff er wol bekant 

Geborn wirdt im Weſtphalſchen Landt. 

Den ſechten tag des Monts Aprin 
Geboren wirdt Jacob Micyll. 

Den achtzehnten Oetobris frey 

Die Wittenbergſch Academeyn . 

Begindt: der erſt Reckor genannt 

Martin Polich auß Franckenlande.. 


Noch ein groß wunder iſt geſchehn / | weg 
Blut creutz fielen / man hats geſehn. | 
Hertzog Joͤrg von Beyern iſt geſtorben. 104 


Drey Paͤbſt haben den Stuel erworben. 
Der Beyer iſch Krieg geht an mit macht. 
Beh men verleurt ein groſſe Schlacht. 

Geboren der Schleidanus war 1 
gu Straßburg ſtarb alt fuͤnfftzig Jar. | | 
Wirtemberg an die Pfaltze zog. 
Der Landtgraff machet manchen roch. 
Muͤlhauſen thut zun Schweitzern falln / 
Dem Reich zu wider wirdt in alln: 
Ein groſſer Comet wardt geſehn. 
Koͤnigs Philippitodt thetnehen. 

Jorg Fuͤrſt zu Anhalt / edler art / 
In dieſem Jahr geboren wardt / 
Er war zugleich in ſeinem Lande 
Seins Volcks Regent vnd Predicandt. | 
Der Welſche Krieg gieng an die zeit. a 
Bapſt Julius ſtifft mordt vnd * 
| ] 2 
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Sabinus 


1909 
1410 
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1913 


1914 
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Sabinus der gelert Poet 
Auß Brandenburg herkomen thet. 

In Friaul wurden vil Staͤtt gewunnen. 
Hertzog Albrecht hats ein end genommen. 
Caluinum zeugen thut zugleich 

Noijon die Statt in Franckenreich. 

Der Keyſer Baduam gewan. 

Vier Moͤnch zu Bern verbrennet man. 
Venedig thet in Krieg fich ſehickn / 

Dem Roͤmſchen Keyſer kehrts den Ruckn. 
Auch vor Cremona gſchicht ein ſchlacht / 
Vnd ligt Venedigs gantze macht. 

Preß gwunnen wirdt die edle Statt. 

Der Hertzog Meylandt wider hat. 

Vor hohen Kraͤhn der Schweitzriſch Bundt 
Zog auß / Zerſtoͤrts bif vff den grundt. 

Vnd vor Rauenna Ich euch ſag. 

Geſchicht ein Schlacht am Oſtertag. 

Von Kaͤlt erfror der Rhein fo hart / 

Daß drüber gieng ein Wagenfarth. 
Weidhofen vnd auch Reichenhall: 

In einem tag außbrunnen all. 

Bononi wardt an Bapſt ergeben / 
Frantzoß auß Welſchlandt hingetreben. 
Ein general Conſilium zwar 

Zu Peli hielt man dieſes Jahr. 

on Diſion iſt man abgezogen. 

Auch wardt die Eidtgnoſchafft betrogen. 
Auff heilig Creutztag in der nacht 
Geſchicht die groſſe Schweitzer ſchlacht. 
Hertzog Vlrichn von Wuͤrtnberg wirdt 
Sein Ehgemahl hinweg gefuͤhrt. | 
Georgius 


Georgius der glerte Man 
Fabricius das lebeng wan. 
Wilhelm Hertzog zu Julickgue 
Kompt vff die Welt / ein frummts Blut. 
Meylandt gwinnet der Frantzoß. 
im Windiſchen Marck war auffrubr groß. 
artin Luther der Lehrer goco ß 1917 
Thet ſchreiben wider den Ablaß. ded 
Selimus der Tuͤrckſche Keyſer baldt 
Schlegt in Aegypten mit gewalt 
en Tomombeium, welcher war 
Soldan der Manaluckſchen ſchar. 
Vil hundert fiengen zu Straßburg an 1818 
Zu tantzen beide Frauw vnd Man. i 
Der Keyſer Maximilian. 
Zu Augſpurg ſtellt ein Reichſtag an. 
Den letzten Augſt / der aueh fuͤ war 
Der letzt Reich ſtag ſeins lebens war. 
Gehn Wittenberg Melanthon zwar 
Auch erſtlich kam in dieſem Jahr. 
Vnd Dietrich Beza wirdt geborn / 
Zu Genff ein Lehrer auſſerkorn. | | 
Maximilian mit todt abgieng. 1619 „ 
Wallfarth gehn Regenpurganfing- | 3 
Hertzog Vlrich vertrieb man gar. 5 E 
Carolus der fuͤnffte / Keyſer war. Hi 
Griechiſch Weiſſenburg ber Tuͤrck zerbrach. | 
Den Graffn von Oettingn man erſtach. Spar 
Koͤnig auß Denmarck wirdt vertrbn 1 
Auß [inem Reich / findt ich geſchribn. 
Vapſt wirdt der ſechte Hadrian E 
Cin Frummer Schrifftgelehrter Man??? 
LP | G dj Vormals 
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Vormals zuchtmeiſter Caroli Quint / 
Vnd ein geboren Vtrechts kindt. | 
Zu Wurmbs ber Keyſer innen reit / 
Luther kam dar auffs Keyſers gleit. 

Frantz Sickinger belegert Trier. 

Des Keyſers Volck zeugt vor Maſier. 


Vmb Meylandt Kriegt man zehn Jar / 


Ihr Hertzog wardt vertrieben gar. 
Nhodis dem Tuͤrck ſich hat ergeben. 
Zu Nürnberg wardt ein Neichflag eben. 
Die Raubſchloͤſſer der Bunde verbrent. 
Von Sicking Frantz ſein leben endt. 
Vlrich von der Hütten ſtarb dis Jar / 
Ein glert Fraͤnckiſcher Ritter war. 
Heinrich Fuß / Johan Eſch verbrandt 
Wurden allbeid im Niderlandt / 
Warn Auguftiner Mönch zuuorn / 

Zu Bruſſel hands die Weyh verlorn. 
Franciſcus Koͤng in Franckenrich 
Gewindt Meylandt gewaltiglich. 

Ein grauſam Peſtilentz gieng fuͤr / 

Zu Meylan / raff eins ſeden thuͤr. 


A 


Thomas Linacer wol bekandt 


Zu Londen ſtirbt in Engelandt. 

In Dithmarſen dem wuͤſten ort 
Heinrich von Suͤtphen wirdt ermordt / 
Ein Chriſtlich vnd gelerter Man: 

Der Bremer Biſchoff richt ſolchs an. 
Villach vnd Wien durchs fer vergieng. 
Der Bawrenkrieg bif Jar anfieng. 
Churfürſt Fridrich von Sachſen / wiſt 
Auß dieſer Welt geſchieden ift- 


Carl den Frankofenfiengvor Paucl. ine 
Koͤng Ludwig fehlt die verꝛaͤtherenrnr. 


Die Vngriſch Hauptſtatt Ofen gnant NN 1326 | 


Der Tuͤrck gwan mitgewehrterhandt, - 
Key ſer Carolus nam diß mas 
ſabellam Koͤnigin auß Portugal. 
eorg Fronſperg in Italia 
Ein Schlacht gewindt bey Mantua. 
Die Widertäuffer ſindt entſtanden | 
Gar nah in gantzen Teutſchenlanden. 
Ferdinandus Ofen wider gwan / 
Johan Waida dauon entran. 
Borbon nimpt die Statt Romen ein — — 
Verleurt damit das leben ſein / | 
Die Statt man pluͤndert nach dem ſieg. 
Burgundt vnd Geldern hetten Krieg. 
Geborn wirdt Maximilian 
Des Keyſers Ferdinandi ſohn. " 
König Philips ber Catholiſch Heldt 
In dieſem Jahr Kompt pff die Welt. 


f 5 27 


E Staͤtt / Dauenter vnd auch Schwol 1529 


neinig wurden vmb ein aol. 
Zu Bern man diſputiret ſehr 
Wegen der Euangeliſchen Lehr. 
Genff nimpt das Euangelium an 
Altar vnd Goͤtzen ſchafft hindan. 
Durer ſo die Kron hat erworben 
Vor allen Kuͤnſtnern / ift geſtorben. 
Philips Landtgraff in Heſſenlandt 
Derbraschefihmitgewehrtnbant 
Widr Bamberg / Wuͤrtzburg / Meintz vorabl / 
Vulgo / wegen der Narrencagx. = 


1539. 


1631 


1532 


1535 


Der Tuͤrck belegert Wien efr gram. 


Ein ſiben Jaͤrig thewrung kam. 
Ein plag kam in das Teutſche Landt | \# 
Die was der Engliſch Schweis genant, Nes 
Ein ander Reichſtag war zu Speir 
Da handelt man vmb Tuͤrckenſteuwr. 
eter Fliſted / Adolff Clarenbach 
u Coͤlln kamen in groß vngemach / 
ach dem ſie Ihrn Glauben bekant / 
Wurden allbeid daſelbſt verbrandt. 
Der groß Reichſtag zu Aug ſpurg war / 
Die Proteſtanten kamen dar. 
u Bergen Orlandt der Senger zart 
m Hennegauw geboren wardt. 
Der Hertzog von Saphoyen zwar 
Velegert Genff in dieſem Jar / 
Die Berner Genff zu huͤlff bald kamen / 
Dem feindꝛz vif Lande vnd Leuth abnamen / 
Beſitzens noch zu dieſer ſtundt / 
(Erhaldt Her: Gott der Schweitzer Bunde). 
Vmbs leben kompt ein Predicant 
Von Färch / der Vlrich Zwingel gnant. 
u Coͤln erwehlet man zu banbt 
um Roͤmſchen König Ferdinant. 
Die Schweitzer betten ein vffruhr. 
Der Tuͤrck widrumb in Oeſtrich fuͤhr / 
Sebaſtianus Schertel Im 
Bey dꝛewſtat / wie Ich ſolchs vernim / 
Mit wenig Kriegßleuth die er het 
Zwoͤlff tauſent Man abſchlagen thut. 
u Nürnberg ein groß ſterben war. 
nd wardt geborn in dieſem Jahr 


Eliſabeth 


Elisabeth Engliſch Königin. cos 


Wirtenberger kam widrumb in. 

Otto Brunßfeldt ein Artzet gut 

Zu Bern ſein leben enden thut. 

Der Barbaroſſa gwint zu gleich 
| 2a Africa das Thuniſch Reich. 

om Reich die Widertaͤuffriſch ſchar 

Zu Munſter wardt vertilget gar. 
Carlus der fuͤnfft mit ſeinem Heer 
Thunis gewan / weit vber Meer. 
Frantzoß hat mit dem Keyſer krieg / 
Keinem vonbeiden wardt der ſieg. 
Eraſmus auch zu Baſel ſtarb / 

Ein groſſen namen Ihm erwarb. 
Graff von Seryn den Kas ianer erſtach / 
Das Chriſten blut er an jhm rach. 
Mit Franckrich Keyſer frid anſtellt. 
Mordt Brenner haben ſich geſellt. 


Von Sachſen Hertzog Joͤrg geſtorben. 
Hertzog Heinrich hats Landt erworben. 


Hart ſtrafft der Keyſer die Statt Gendt 

Die ſichauffruͤriſch hat gewendt. 
Der Waida ſtarb in dieſem Jahr. 

Ein Beck die Statt verbrennet gar. 

Chriſtiern ſtirbt in der gfengknus zwar / 

Seins alters acht vnd ſibentzig Jahr. 

Auch war ein heiſſer Sommer hewr / 


Wuchs guter Wein / vnd nit faſt thewr. 


Budæus ſtirbt der glert vnd weiß; 
In ſeinem heymet zu Pariß. TUE 
Claudius Piſtor von Pariß geborn 


Ein AF | 


1540 


Dan 


1547 


3543 


154% 


Mf 


ET Lx 


Den CThriſten Glauben hat bekandt / 
Mir dt darumb zu Pariß verbrandt. 


Hertzog Heinrich von Sachſen ſtarb. 
Sein Sohn Mauritz das Landt erwarb. 
Zu Prag verbrandt das Koͤſtlich ſchloß / 
Auch etlich hundert Haͤuſer groß. 


Dtfen der Türck gewindt zu handt. 
Ein ſterben kompt ins Niderlandt. 


Zu Regenſpurg ein Reichſtag iſt. 
Der Keyſer fic auff Algeir ruͤſt. 
Der Moͤnch hat Ofen eingenumn / 
Deß Koͤnigs Kriegßleuth vil vmb kumn⸗ 
Gehn Nurnberg erſt der Keyſer kam. | 
Von ber Peſt manch menſch ſchaden nam. 
Der alt von Braunſchwig wardt vertribn / 
80 S5 Fuͤrſten iſt ſein Landt geblibn. 

u Speir ſtellt man ein Reichſtag an. | 
Das Schloß verlorn mit der Statt Gran. 
Auch Wolſſenbuͤttel gwinnen thut 
Ju dun der Heſſiſch Landtgraff gut. 

u Naͤrnberg auch ein Reichſtag war / 
Augſpurgiſch Biſchoff ſtarb aldar. 
Fraw Mari het mit Cleeff ein Krieg / 
Carolus kam / erhielt ben ſieg. 
Der Polniſch Koͤnig Hochzeit hat. 
Vnd Duͤren wirdt verbrandt die Statt. 
Ludwig der Churfuͤrſt ſtirbt am Rhein. | 
Der Keyſer kriegt in Franckrich nein. f | 
Hertzog Heinrich eon Braunſchwig der alt. 
Wirdt mit ſeim Sohn gefangen baldt. 
Hertzog Ludwig von Behern ſtarb. 
Her: Leonhardt von Felß auch verdarb 
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wo adelich Jungfraw fein 
Zu Daͤuenter im Heimet mein / 

Maria vnd Vrſula genant 
Vmbs Glaubens willen ſeindt verbrandt. 
Gehn Wurmbs ein Reichſtag war eitiert. 
Zu Regenſpurg man diſputiert. 0 


Doctor Martin Luther verſchied. so. 846 
Der Keyſer het groſſen vnfrid 5 i 
Mit den Proteſtirenden Stenden. . 
Roͤmſch Koͤnigin thet jhr leben enden. ij \ 


In einem thurn gantz vngeher £d 
Zu Mecheln ſchlug das Himliſch few 
Das puluer auch erſchlagen hat 
Vil ſchoͤner heuͤſer in der Statt / 
Vnd blieben in derſelben not i 
Mehr dan drey hundert menſchen todt. 
Heinrich der ackte Koͤnig zwar r 
In Englandt / ſtirbt in dieſem Jar. a 
Hertzog Hanß von Sachſen wardt gefangn. 5 
Dem Landtgraffn iſts auch fo ergangn. 
Das Interim tae ue gedicht | 
$i Augſpurg erſt wardt auffgericht. 
In Behmen groſſer auffruhr war. 
Koͤnig in Franckrich ſtarb dis Jar. D 
Des Carls ſohn kam in Teutſchlandt an. — 164? 
Hochzeit het Maximiliaa ^ 07 00 22.2.0200 7 
Wardt BehmifchRöng. Bapſt Paulus ſtirbt. „ 
an der drit den Stuel erwirbt. | 105 is 
Von Mantua ſtirbt der Koͤnig reich. e 
Von Beyrn Hertzog Wilhelm gleich. | 
Von Wirtenberg Hertzog Vlrichgut. 
Graff Niclauß von Salm auch ſterden ehut. 
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Durch Himliſch fewr zu Londen brandt 
Der hohe Thurn / Sanct Paulus gnant. 
In Africa s Reyſers Haupt aan ficat. 
Madeburgs belegert vnd bekriegt / 
Vertragen wardt nach ſchaden nur. 
Maximilian nach ſeim Gmahel fuhr. 


In Engelandt ein Kranckheit zwar 


Gantz Peſtilentialiſch war. Ali) | 
Der vntrew Münch wardt vmbgebracht. 
Die Fuͤrſten ruͤſten ſich mit macht. 
Augſpurg den Fuͤrſten ſich ergab. 

Von Im fie zohen wider ab. 

Murckgraff Albrecht vor Nuͤrnberg lag / 
Zog wider ab durch ein vertrag. i 
Auß Dennemarck König Chriſtiern 
Vertrieben / fleugt nach Englandt fern / 
Von wegen ſeiner Tyranney / 

Niemandt wolt Ihm mehr ſtehen bey. 

Auff Franckfurt zog man vnuerdroſſen. 

Der Mechelburger wardterfchoffen. 

Auch Oppenheim gepluͤndert wardt / 
Meintz / Wurmbs vnd Speir geſchetzet hart. 
Hertzog Mauritz vertragen war. 

Der Keyſer ruckt fuͤr Metze dar / 


Sein Volck entfieng da ſchaden groß. 


Der Marckgraff fiel vmb vom Frangoß- 
Edwardt Hertzog von Sumerſet 

Zu Londen wirdt enthalſet nett. 
Wauͤrtzburg vnd Bamberg beide ſampt 
Griff Marckgraff an mit raub vnd Brandt. 
Bey Hannouer wardt er geſchlagen / 
Daſelbſt vier tauſent man erlagen: 
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Vnd Fürsten swen.von Braunſchwig a bh 

Ver leurt bey Draunfchwignocheinf chlacht / 

Vnd koꝛapt darnach ins Keyſers Acht. 

Edwardus Koͤng in Englandt ſtirbt. 

Maria baldt die Kron erwirbt. 

Die groß belegerung vor Maß 

Carlus verlaſſen hat zu leez. 

Serueruswirdt zu Genffverbrandt / 

Vrſach iſt meniglich bekande. 

Schweinfurt am Mein belegert war. A 
Vnd der Marckgraff geſchlagen gar. 164 
Schweinfurt wirdt gar in grundt verbrendt⸗ LE 

Zu Augſpurg wardt ein tag benende. | 
Hertzog Hanß vnb fein Gmahel ſtarb. 


Bapft Julius toͤdtlich verdarb. lese 
Der Tuͤrck ſehr groſſen ſchaden thet. i 
Hertzog von Braunſchwig Hochzeit bet | 1 


Ein Reichſtag war zu Regenſpurg. t LIT 

Die Welt ſchien ein Comet hindurch. 

Pfaltzgraff Fridrich der zweit verſchiedt. mt | 

Marckgraff Albrecht den todt erlide. 557 

Auch war ins Bngerlandtein zug. jj Re 

Kong Philippus den Frantzoſen ſchlug. 

Ein Waſſerguß war hewr zu Rom. : 

Gehn Wurmbs auch mancher glerter kam. 

Frantoß Cafes mit zorn gwan. „ 

Erwehlt wardt Keyſer Ferdinandt. A Pu 

Waraburgiſch Difehoffafchoffen wardt i 
Vnd ſterben thet Fraw Mari zart. 

El liſabeth zu Londen ſchon imi 

Entfengt die Königliche Kron. N t 64 
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Des Heinrich Goltzen heimet wirdt / | 


Ein dorffbey Vehnlo Brach genant a 
Gelegen in dem Juͤlcherlandet 
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Teutſchlandt mit ſeiner Kunſt verziert. 
Sein leben Keyſer Carlus ſchloß. 
Der Windt thet Teutſchlandt ſchaden groß. 
Der Moſcowiter das Lyſſland 
Grauſam verherget vnd verbrande. 
Ein Reichſtag zu Augſpurg anfieng. 
Hertzog Otth Heinrich mit todt abgieng. 
Fridrich der prit / Pfaltzgraff am Rhein 
Gluͤcklich degindt die Herꝛſchung fein, 
Nach dem hat fridt gemachet gleich 
König Philips mit Franckenreich. 
Frantzoͤſiſch Koͤnig / glaube mir / 
Toͤdtlich verwundt in eim Turnier. 
Philips Melanthon ſtarb bif Jar. 
Groß Hagel vnd vngewitter war. 
Bamberg mit Nürnberg hette krieg / 
Wardt doch vertragen ohne ſieg. 
Ein Muͤntzordnung ſtellt man die zeit 
In Franckrich Jamer wardt vnd ſtreidt. 
Schwenckfeldt der frirbt im Schwabenlandt / 
Sein Lehr vnd €t ift auch bekandt. 
Maximilians Krönung man ſach / 
Behmiſcher Koͤnig wardt zu Prag. 
Zu Franckfurt Römfcher Koͤnig gut. 
Nuͤrnberg groß ſterben krencken thut: 
Virgilius Solis genandt 
Der edle Kuͤnſtner wol bekandt 
Stirbt auch (welchs vilen leidt fuͤrwar) 
Seins alters acht vnd viertzig Jar. 


Pius 


Pius der viert auch gehn Tridrnn 
Ein groß Conſilium ernennt. 
Maximilianus vorgemelt 
Auch Vngriſch Koͤnig wirdt erwehlt. 
Wilhelm von Grunbach vnbedacht i 
Nimbt Wuͤrtzburg ein bey finſter nat. 
Polen mit Moſcow het vnfride. 3564. 
Der Keyſer Ferdinandt verſchid. ; 

Vnd Maximilian ſein ſohn 
Entfengt die Key ſerliche Kron. 

Caluinus ſtirbt in Genff der Statt / 

Vil Schrifften nachgelaſſen hat. 

Joannes Caſimir geborn 

Ein Fuͤrſt von Sachſen außerkorn. "E à; 
Dockey der Schwendi baldt einrnm. 369 — — 
Der Tuͤrck hernach vor Malta kam. | 
Denmarck vnd Schweden kriegten zwar 
Zu Waſſr vnd Landt biß vff ſechs Jahr. 
Maximilian zu Augſpurg herr 
Ein Reichſtag hielt vmb Tuͤrckenſtewr. 
Der Tuͤrck ſehr grauſam thet rumorn / 
Sigeth vnd Jula wurden verlon. 
Johan Erneſt das Fuͤrſtlich blut 

Veriagt wirdt auß ſeim Heimet gut / 
Vnſchuldig mit Heeres gewaldt / 

Eß dan er wirdt eins Jahres alt. 

Die Predig in Brabandt erſehall L ss 
Die Goͤtzen fielen vber all. 

Im Niderlandt ein endrung gſchac | 
Tuͤrckiſcher Keyſer ſtirbt hernae hh. ö 
Vor Gotha vnd vor Grimmenſteing eet 
Der Landßknecht vil gelegen fein. 
NE | | Durchs 
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Durchs Teutſchlandt ſingt mit truͤbem ſchall " 


Ein Voͤglin gnant die Nachtigall. 

Als Grimmenſtein vnd auch die Statt 
Dem Keyſer ſich ergeben hat / " 
Grumbach vnd andre Echter zugleich 
Wurden gefangen vnd gericht vom Reich. 
Duc d Alb der kompt in Belgiam, | 
Ohn widerſtandt das Landt in nam. > 
Zu Regenſpurg ein Reichſtag war. 

In Franckrich kompt empoͤrung ſchwar. 
Im Niderlandt ſolchs auch geſchicht / 

Ein Blutbadt groß wirdt angericht. 

Due d Alb drey edle Grauen richt / 

Der Printz von Vranien wardt fein nicht, 
Philips Landtgraff legt ſich zu ruh. 

Der alt von Braunſchwig auch darzu: 
Hertzog von Wirtenberg ſtarb mit. 
Großfuͤrſt von Preuſſn den todt erlit. 
Hertzog Erich von Braunſchwig frum 
Nimpt an das Euangelium. 

Zu Altenburg da thet man halten 
Ein Colloquium / doch blibents geſpalten. 
Venedig ſchaden leidt durchs fewr/ 
Zerriß Ihr zeughauß vngehewr. 

Printz von Conde gefangen wardt / 

Durch einen Schuß gedoͤtet hart. 

Hertzog ene diß Jar mit. 

Der Keyſer z Nuͤrenberg einrit. 

Speir einen Reichſtag halten thut. 

Auch hats geregnet Korn vnd Blut. 

In Franckrich macht man ein vertrag. 
Tuͤrck Cypren gw int: iff groſſe flag. 
Seelandt 


Seelandt vnd noch mehr Laͤnder ui 
Verdirbt ein groſſe Waſſerflut b. | 
Matthias ſtirbt zu Franckfurt zwar 
Flaccus / alt fuͤnff vnd fuͤnfftzig Jar. f 
Ein thewrung groß fieng dißmal an / 
Beaͤngſtigt ſehr den armen man. 5 5 
Spanier Koͤnig / Venediger vnd e enn 
Bapſt machten zſamen einen Bunde. | 
Wider den Tuͤrck vnd dem fein macht 
Nemen in einer Waſſer Schlacht. 
Saltzburg ſtundt in ſterbens gefahr. 
Erdbidem groß zu Inßbruck war. | ES 
Am Himmel ſach man wunder ding. 19 77 
Der Her: von Plawen mit todt abgieng. 
Das Niderlandt wider kriegen thek. 
Nauarriſch Koͤnig Hochzeit her. = 
Binnen Pariß / vnd dazumal | i 
Gets det wardt der Admiral = > 1 : 
Vil Chriſten bluts man in der Statt 
BVnd bauſſen drumb vergoſſen hat / N 

Verſchonet weder groß noch klein. 5n 
Am Himmel ein Comet erſchein. An 
Johan Wilhelm von Weimar iſt 173 
In Gott entſchlaffen zu der friſt. 
Auß Franckreich Koͤnig Heinrich zatt 
Polniſcher Koͤnig kroͤnet warde. i 
Don Fridrich deß Duc d Alben ſohn ede : 
Vor Harlem lag / zog nit dauon / W e 
DViß er nach ſchaden mannigfalt 
Die Statt bekam in ſein gewalt. 
Johand Auſtria Thunis einnam. 
Der Tuͤrck es widerumb bekam 1974 
1 . Toleta 
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Toleta gwan der Tuͤrck mit gwalt / 
Die newe Feſtung gleicher gſtalt. 
Graff Ludwig vnd Chriſtoffer beidt | 
Sindt bliben vff der Moucker heidt. | . 
Carolus Königin Franckrich iſt | 
Geſtorben auch zu dieſer frift. | 
Sein Brudr auß Poln in Franckrich kam / 
Eins newen Kriegs ſich vndernam. 
Hertzog Rudolff von Oſtereich 
Diß Jar wardt Roͤmſcher König gleicht. 
In dieſem Jahr erfrohr der Wein 
n Francken / Elſaß / Necker / Rhein. 
Franckrich macht man ein vertrag. 
nd Regenſpurg hielt ein Reichſtag. 
Die Moſcowitiſch Botſchafft kam. 
Keyſer Maximilian ſein ende nam. 
Krimpen die ſtarck Hollaͤndſche Schantz 
Muſt pfeiffen nach der Geuſen dantz. 
n Bathor / Waida genandt 
Zum Koͤnig wirdt im Polnſchen Land / 
Pfaltzgraff Fridrich Churfuͤrſt am Rhein 
Hat auch geendt das leben fcis 
Rudolff Maximiliani ſohn 
Entfengt die Keyſerliche kron. 
Antwerp wirdt gpluͤndert vnd Maſtricht. 
Mit Dantzig Poln ein Krieg anricht. 
Concordi Buch wardt auffgericht / 
Groß nutzen gleichwol ſchaffte nicht. 
Von newem krieget Franckenrich / 
Sich doch baldt widerumb verglich. | 
Moſcow dem Lyflandt ſchaden ther. 
Mit groſſem ſtrael ſchien ein Comet. Id 
in 
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Ein Engliſch mand rantz Oratgenandt 


Fuhr auß hin nach ein newes landt / 
Thee kurtzer dann in dreyen Jaren 
Die gantze Welt herumb her fahren. 
Von newem kriegt das Niderlandt 

Mit Don Jan d Auſtria genandt. 

Ofen die Vngeriſch Hauptſtatt 

Vom Wetter ſchaden glitten hat. 

Im krieg der Koͤng auß Portugall 

Vnd noch wer Koͤng vmbkamen all. 
Von des Don Jans todt hort man ſagen. 


Der Turck vom Perſer wirdt geſchlagen / 


Er etlich Waſcha ſtranguliert. 

Moſcow von Wenden gſchlagen wirdt. 
Maſtricht vom Spanier gewunnen. 
Widr Moſcow wirdt ein krieg begunnen. 
H. Albrecht von Beyern ſein leben endt. 


Wilhelm (ein ſohn kriegts Regiment. 


Zu Newmarck ſtirbt die Fürſtin gut. 
Die alt von Beyern auch ſo thut. 
Von Wien die alte Keyſerin 
Nach Spanien zog wider hin. 

Die Churfurſtin am Rhein verſchied. 
Poln macht miem Moſcowiter fried. 
Norwegiſch Bergen gantz verbrandt / 


Nur blieb die Bruck vnd halber Strandt / | 


Durch klein verſaumnuß ſolehs angieng/ 

Mein theil des ſchadens mit entfien. 

Im ſelben Winter noch vif nie. | 

Gſchach ſchadens vif der Suider Seh / 

Vil Berghe faahrs mir wol bekandt / 

Auch kluge Schiffers auß ci 
3 df 


E 


1881 


182 


Mit 


1983 


1984 


Mit allen Schiffen / leib vnd gut 


Ein groſſer Sturmwindt ſencken thur⸗ 


u Augſpurg hielt man ein Reichſtag. 
n Behmen ſtirbts vnd auch zu Prag. 
VBiſchoff zu Coͤlln hewrathen thet / 


Wardt Euangeliſch: drumb auch het 


Ihn das Capittel abgeſtellt / 

Erneſtum an ſein Platz erwelt. 
Hertzog von Wirtenberg einrit 

Zu Naͤrnberg: ſein Gemahl verſchid / 
Ein gantzer Rath ſie ehrlich hat 
Begleiten thun hinauß der Statt. 
Ludwig der Pfaltzgraff ſtirbt am Rhein / 
Sein Bruder Cafimir nimpt ein / 
Das Landt / endert die Religion / 

Wie vor ſein Bruder hat gethon. 

Der Bapſt den newen Calender macht 


Der vil vnruh durch Teutſchlandt bracht: 


Gar baldt hernach des todts ſtirbt. 
Sirtus der fuͤnfft den Stuel erwirbt. 
Der Graff von Hennenberg / mitnafff. 
Joͤrg Ernſt ſtirbt / endet feinen Sta. 
Bon gibt ſich in die Spanſche gwaldt / 
Des manch vnſchuldig menſch entgaldt. 
Wilhelm der Printz von Vranien wardt 
Erſchoſſen. Antorff blegerdt hardt: 
Ein Schiff bruch vff der Schelden lag: 
Andtwerp mit Parma macht vertrag. 
En Schweitzerlandt in dieſem Jar 

Ein vbergroß Er dbidem war: 

Nuorne vnd auch Corbery 

Findt ich das vndergangen ſey. 


Saphoien 


Saphoienauchsurfelbenfare 
Veweget vnd erſchuttet wardt / - 
Darauff groß theivrung folgt zu handt / 
Groß flerben kam ins gantze Landt. 2 & 
Saͤchſiſch Churfuͤrſtin ſterben thet. See LO 
Der Fuͤrſt widrumben Hochzeit het. d ACH E 
Joan Caſimir hielt ſein heimfahret " "iu. 
Mits Churfuͤrſtn Dochter Anna zart. | 
Bey Junckers dorff im Coͤllſchen Lande 
Ein groß meng Volcks wardt angerandt 
Vom Spanſchen hauff / groß geldt vnd gut au 
Entwandt / ſtuͤrtzt manch vnſchuldig blut. 
In Sachſen ſtirbt Auguſtus gut. — 
Auch Parma Neuß erobern thur/  .._ 
Mit Mordt vnd Brandt verhergt die Statt. 
Schenck Bon bey nacht gewunnen hat. 
Maximilian Teutſch Meyſter wardt 
Diß Jar zu Bitſchin gfangen hard. 
Widrumb man Bon belegert hat, 188 
Den Spanſchen gab man auff die Statt. 
Was die Armada / auß geſandt T 
Von Spanien wider Englandt 
Verꝛichtet hab / weiß Jederman / 
Ohn Gott kein gwaldt beſtehen kan. 
Alß ſich nuhn diſes Jar wolt wenden / Fee te : 
Ließ Koͤnig Heinrich an den enden i 
Den Sürf von Guiſa vnd andre mehr 
Vmbbringen / welches jhm ſonſt wer 
Geſchehng dann jhm der Guiſe ſchon 
Hat zugedacht die Koͤnigs Kron. = 
Marckgraff von Baden ſtirbt diß Jar s 

Seinr freuͤndt auß Schweden ein kompt dar. 
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Auch iſt in dieſem Jar / merck eben / 
Maximilian auß Polen loß gegeben. 
Koͤng Heinrichen gibt verraͤtherlich 
Ein Moͤnch gar ein toͤdtlichen ſtich; 
Heinrich erlebt den vierten tag / 
Die Kron vnd Scepter / als ich ſag / 
Thut dem Nauarren vbergeben / 
Dem gleichwol vil thun widerſtreben. 
Der ſtoltze Degen Martin Schenck 
Der Statt Nimwegen ingedenck / 
Bey nacht ſie vberfallen thut / 
Verdirbt dadurch in Waſſers fluth. 
Diß mal daß gantz Saphoier Landt 
Bekrieget wardt / verhergt / verbrandt 
Von ſeim Herꝛn vnd der Spanſchen rott / 
Genff gnediglich beſchutzet Gott. | 
Nach Franckrich zeugt vil volcks / doch nicht 
Vil bſunders drin handt außgericht. 
Der Koͤnig etlich Schlachten thet 
Mit den Ligiſten / vnd doch het 
Pariß belaͤgert / weil die Statt 
Rebelliſch ſich erzeiget hat. 
Ein heiſſer Summer war auch hewr. 
Man hort all tag von groſſem fewr. 
Auch Erdbidem an manchem ort 
Hat man geſehn vnd gehort / 
Dadurch Oeſtreich in ſchaden kam / 
Wie man alſolchs zu Wien vernam. 
Frantz Hogenberg ſcheidt von der Welt / 
Ligt mit begraben in dem Feldt. 
Caſimirus der Churfuͤrſt am Rhein 
Endet diß Jar das leben ſein. 


Hertzog 


Hertzog Chriſtian auß Sachſen gborn 
Chusfürft/fein lebn auch hat verlorn. 
Die Staten knecht mit liſt geſchwin 
In Collſchen Lande nemen in | 
Die Kolenburg des Quaden hauß / . 
Sie Milendonck trich wider auß. AC 
Graff Mauritz von Naſſaw geſchwindt * 
Zaͤtphen / Daͤuenter / wider gwindt. 
Darzu auch Nimwegen die Statt 
Mit gwehrter handt erobert hat. 
Hertzog Fridrich Wilhelm genandt 
Mit willn einnimpt das Meſner lande 
Donellus ſtirbt / der gut Juriſt / 
Zu Altdorff er begraben Mb uu 
Nauarra von Pariß abzogen / mon | 
Ander mittel vnd wegh geflogen: g H | 
Cunftfag das gantz Landt ingenommen 
Pariß der Statt brachts kleinen frommen. 
Mit den Sande Staͤtten frid gemacht / 
Das Teutſche kriegs Volck abgeſchafft. 5 

othring vnd Straßburg Betten krieg, 

urdn doch vertragen ohne ſieg. ; 
Der Tuͤrck vil Chriſten Volck vmbbracht / 
Die er hat wie das viech geſchlacht / T 
Mit zwey mal hundert tauſendt man 
Greifft vns vff dreyen orten an. | 
Steenwyck belegert war ein weil / 9 92 
ar baldt den Geuſen wardt zu theilt. 
Wilhelm Hertzog zu Juͤlick farbe AL E 
Sein Sohn Hanß Wüßelm d £anbterat 
Stirbt Parma / der zuuor war kranck / rag 
Vor all ſein muͤh hat kleinen bani, 
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Mit ſchaden zog cr wider ab. 


Die Neuſer burger haben ſiihRg hh 
Diß mal gebrauchet ritterlich 55 , 
Daß Gareſohn auß Ihrer Statt 
Trieben / welchs drin gelegen hat / 
Vnd thaͤten nicht an allen enden u; 
Nur ſtelen / morden / ſtraſſen ſchenden; 
Mit warheit kan ich ſolchs verſehn / 
Drey mal iſt mirs von jhn geſchehn. 
Croatien mit Heeres macht r 

Der Tuͤrck hat vnder ſich gebracht: 
Wardt doch (Gott lob) als ich hör ſagen / 
Heßlich widrumb zu ruck geſchlagen. 

Zu nider Weſel in der Statt 

Groß ſchaden man erfahren hat? 

Die Strahl ſchlug in die Kirch zuhandt / 
Dieſelb biß vff den grundt verbrandt. 

Inß Niderlandt Erneſtus kam — ^ 

Die Spanſch verwaltung vf ſich nam. 
Groͤningen welchs nun manches Jahr 

Fuͤr vnwindtbar gehalten war / 

Graff Mauritz mit der Geuſen macht 
Erobern thut in wochen acht. 

Die Feſtung Raab der Turck gewan / 

Ihn gleichwol koſtet manchen man. 

Zu Regenſpurg ein Reichſtag war / 

Die Stendt vnd Gſanden kamen dar / 

Von Tuͤrcken ſtewr wardt mit gemeldt?/ 
So fehlts den armen ſtets an gelt. 

Der Tuͤrck vor Comar ſich begab / 


( 


Zu Duißburg im Decembri kalt 
Mercator ſtirbt / vnd war nun alt 


Vbr neuntzig Jahr; feinrseitdaben 
Der beſt in der Geometrey. 

In dieſem Monn Pier du Chaſtell 
Gborn von Pariß / ein iung geſell / 
Nauarꝛen gibt verꝛaͤtherlich 

In ſein Kinbacken einen ſtich: 
Der vbelthaͤter wardt gericht. 

Die aber ſolchs hatten gſticht / 
Die Jeſuwider zu Pariß 

Der Koͤnig huͤten leßt mit fleiß. 
Die ander Jeſuwitriſch ſchar 
Drumb auß dem Landt verbannet gar. 
Ein ſtarckes Schloß im Luͤtger Landt 
Mit ſeiner Statt ſo Hoy genandt / 
Alda die Ganß hat eingeniſt ? 

Weit vbertraff des Fuches liſt: 

Den fuͤnfften Hornungs ſolchs geſchach 
Deß newen ſtyls vff groß Faß nacht / 
Der Guberneur war in der Miſſen / 
Daruͤber er ſein Schloß wardt miſſen: 
Ich rath dir Ganß haldt gute Wacht / 
Der Gallen ankunfft nit veracht. 


Gott woͤll allm vbel ſtewren vnd wehren 


Dann feiner Gnaden wir begeren ; 
Wolt ſich nur ſelbs die Chriſtenheit 
Vndr ſich zu bfriden ſein bereit / 
Der Tuͤrck mit Gottes huͤlff zuhandt 
Wer lang vertriben auß dem Landt. 
Bitt Gott das er fein Zorn abwendt / 
Sein Himliſch Gnadt vnß wider ſendt. 
All Gotts feindt treff Ihr boͤſe ſach / 
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JM affere e FW Is te CIta parCa raplt. 
IuftusTon-^sobijt 1 «$5. at. 63. 


¹ Vt uCCVbVIt perCV LsVs fV nere Ionas 


Frons CVM SoLe Nepa Ti ethyosIntrat 4% as. 
1925, 


loan. Sleidanus obijt 1556. 
er 


vudenasluſtri trieteridas adde trecentis 
Ocfóque : Sleidani tempora mortis habes. 


Ioan.Forfterus obijt. 
1556. Kt. 61. 


Re LLI i VIte eXtIACtVs ForflerVs VtaVras 
ACronICho Caſtor [Ürglt aD aſtra graDF. 
Ianus Cornarius obijt 15 5 8. 
| &t.58.. — 
EXCeLLens Phebl CörnarI VIrlbVs artis: 
EXVVIas foLVIt ParCa MaLlgna tV as. 
AndreasHyperiusobijt — 
T „ 16 % dt. 53. N 
FLauDrla qVeM genu llt, Hafla noſtra teglt. 
Georgius Maior obijt 157 4. 
. 
FeLICI vi genVIt Malor te Vrbs NorICa LV ce 
Pes . Orlon Veſbere LaVVs oblt. 
Frid. 3. Pal. Elect. obijt: 
157 686 
TVa LVX tr!flatVr aan De. 
Fertilitas fub initio Belli 
Coloni enſis 1583 
Arbor,agrI,Vltes [Vut hac æſtate fera Ces, 
JMIrágF. € ConlV all Cop La beLLa prt. 
Fo. Aliud.. 
NV LLa fVére fatIs CaplenDIs DoLIa VIuls 
Hoc anno, teLLus Ic Coplofa fut. 
| ^ A Rheniinündátio an. 15$ 4.- 
in lanuario. 
Hoc taCIt Iano flit Vn Da sVperfLVa Rhenl, 
Et CLa Des agrIs Int. Ilt Hſce feras. 
L 3 


In tribus bifee ſubiectis litera D. nullius eſt valori 
quod tamen vi notum ita & elegans minus fasiled, | 
- sonfufionemfacere videtur. 
"s Seditio Colonienfis 1513. 
Ecce CadVnt qLadlo [VpreMI GoLomenfes, 
Belgiareformata 1$ 6 6. , 
CozClo faCra fu t is CeClderede aftrt. 
Ioan. Mathefiusobijt 1565. æt. 51. 2 
Se C reCVbo HC Mind pertass InIqVI: 
Et dIdICI ci» doCVI VF LneraChrifte Va. 


" Joapnis Stolſij Eteoſticha in 
vitam Lutheri. 


.Nauuitas 1483. 

ANatV's es Is LeblI DIFIge propheta LFthere —— / 

ReLLlglofV Leet te DV Ce: papa IaCet. man iE bc. 

Annus Magiſterij Philof.. 1503. 

ErfVrDI IVVenls tlil Los Caplt Vrbe MagiffrI 

Lſtra Ma aratls qVatVor acta Coleus. 

AnnusMonachatus 1564 

Vana ſi perſtitlo CorpFs IVVenILe CVCV LLo 

Ornat: Id oMne tIbI fraV dl age papa fV Ir.. 


Annus pro feflionis Vitenb. 
1 $08. il 


MlttltVr ALbIorIn, Chriſto aVXILlante LYtherVs: 
Aan erat Vates, gLorla qu amis [ChoLa? 


An. Do&toratus & peregri- 
nationis Rm. 


StaVpICH ef D tItVLos DoCtorIs Depths, 
YttrVClIsItaLlaVenlt ab Vrbe L 


An. Relligionis inftauratz. 


- 


1517. 
ReLLIglonIs opF s Ceno eXtrabis, ace Chrlſto: 
Verax 0 DeXtro nIXe LF. thereDeo. 


Ánnus 


Annus Confeſſionis € ram Caietäno 
| rofl 1518. yh PM 
AI fta ChriffVM profltetVr In Vrbe LVtherFs, > dr 
Non Crans VVLIVs PresVL aCerbe Mos. zou d pr feo x 
Annus diſputationis Lipſicæ 
„m 1519. 
ECCIPs et VfL VICIVs ViIrtVte LYther, 
DIfpYtat Vt WLII LIPsIa In Vrbe Dle. 


Annus Confeſſ in vrbe ö ^ 
Vangionum 1521. V 


Cafarls ante peD es,proCeres ffetIt. ante potentes, 
ACCoLa Ma Rhenl Vanglo LItiVs aDIt. 
"Ao»4t E * 
Annus Matrimonij 1525. ! 
SeDItloagrICoLe Ferro eff reſtin Cta potent, 
Fa Dera ConIVg: L, Caſta LVtherVs Inlt.- 


Annus Confeſſ. Auguftanz, 
exhibitæ Carolo. 1530. 


AV gV Ste flatibVs FIDeI Confefslo CFaCtls : 
Proposlta esi : ChrifH eLorIa Lata re Dli. 


Annus obitus 1546. : 
Noma bis obf CFro U FebrVa Conſeltit ortF 
In patrio V£ Moreris CLate LVthere So Lo. 
Deeodem ioannis Stigelij. 
Fortis & eXtreMa Vera ætatis HeLlas 
Ce La pls CeLI teCta LVtherVs habet. 
: De eodem Adami Siberi. 
De genVIt, YapVIt te fanCte YsLeba Lythere, 
C@Lo anIMFs rV ItFr : LeVConis offa tenes. 
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